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étarke feindliche Angriffe un der 6omme und bei Riga geſcheitert

Ruſſiſcher Luftangriff auf unſere Truppen und Schiffe am Rigaiſchen Meerbuſen abgewehrt

Demonſtration oder Affenſive
Nordöſtlicher Kriegsſchauplatz 13 Juli

Die ruſſiſchen Vorſtöße gegen die Hindenburg
front haben es verſtanden das Geheimnis ihrer
Grundidee zu wahren Sie waren ein ſeltſames Gemiſch
von Kraftvergeudung und Zaghaftigkeit von Energie
anwandlung und Erſchlaffung Schätzt man die Durch
bruchsverſuche als Demonſtrationen ein ſo kann man
mit dieſer Deutung ſchwer den rückſichtsloſen Einſatz
wertvoller Truppenverbände in Einklang bringen
Wertet man ſie als eine erete Offenſive ſo begreift
man kaum die Unzulänglichkeit der Kräfte und Mittel
mit denen ſie unternommen wurde Man hat zwar den
Soldaten vorerzählt mit den Deutſchen gehe es zu Ende
ſie würden nunmehr an allen Fronten angepackt und
zurückgeworfen man brauche nur zuzuſtoßen dann
müßten ſie r n ruſſiſche Nordfront räumen Dieſe
märchenhaften Vorſtellungen waren aber doch wohl nur
Potemkinſche Dörfer für den Muſchik die ruſſiſche
Heeresleitung kann ſich kaum einem ſolchen Selbſtbetrug
hingegeben haben er warum ließ ſie dann r koſt
bare Munition tage und tagelang vertrommeln ohne
dieſe Vorbereitung auszunützen Warum opferten die
Ruſſen dann wieder an anderen Stellen in Maſſen
angriffen ihre vorderſten Linien obwohl ſie wie wir
wiſſen dahinter nicht genügend Verſtärkungen hatten
um einen Durchbruch ausnützen zu können Bezweckten
die langwierigen ſtellenweiſe überaus bluti Angriffewirklich nur eine Demonſtration ſo ſind mit einem
geradezu verbrecheriſchen Menſchenverbrauch angeſetzt
worden Es ſcheint aber viel eher als habe ſich auch die
ruſſiſche Führung einer gründlichen Täuſchung über die
Stärke der Hindenburgmauer hingegeben und vermeint
ihre Bemannung ſei durch einen Hilfedienſt im Süden
und ſo verringert daß ſie einem kräftigen Drucke
keinen Widerſtand leiſten werde Nur dieſe Deutung
macht uns die Art der ruſſiſchen Vorſtöße verſtändlich

Der Narocezſee hat wieder einmal ſeine An
anrgnkraf auf die Ruſſen bewährt Hier war r
lnſturm von beſonderer Heftigkeit An dieſer Stelle

zwiſchen der Südſpitze des Naroczſees und dem Wisz
niewſee hatten ſie auch im März ihre Frühjahrsoffen
ſive angeſetzt Das Einbruchsgebiet iſt gut ausgeſucht
Der Anmarſch iſt durch Wald gedeckt die Flanke des
Angriffkeils durch See und Sumpfland geſichert Er
liegt die deutſche Front hier dem maſſierten Frontal
druck ſo iſt der weitere Vormarſch des Feindes öſtlich
durch den Narocezſee weſtlich durch den langgeſtreckten
Swirſee gegen Flankenſtörungen geſchützt Die Wucht
der Offenſive kann ſich nach vorwärts entladen und
gerät alsbald in den Rücken der nördlich des Naroczſees
aufgebauten Stellungen Mit ungleich ſchwächeren
Kräften als ſie uns ſeitdem in dieſem Abſchnitt zur Ver
fügung ſtehen hatten im März unſere dünnen Linien
den weit überlegenen Feind abgewieſen Es war dahervon vornherein kein Zweifel daß der neue Offenſiv
verſuch an der verſtärkten Front und den weiter aus
gebauten Verſchanzungen verluſtreich abprallen würde

Man unterſchätte aber darum nicht den Wert der
Leiſtung und die Bedeutung dieſes neuen Erfolges Wenn
er auch in dieſer Zeit gewaltigſter nach Entſcheidung
ringender Kampfhandlungen nur ein günſtiges Teil
ergebnis darſtellt iſt er doch ebenſo eine Vorausſetzung
des heißumſtrittenen Endſieges wie bie glückliche Ab
wehr der Orkanentladungen an den übrigen Fronten
Unſere Verluſte während des ſiebentägigen Trommel
feuers waren gleich Null Die vorſorgliche Führung
hatte die Stellungen ſo geſchickt und dauerhaft befeſtigt
daß die Verteidiger in ihnen ſelbſt gegen die ſchwerſten
Granaten gepanzert waren An den wenigen Stellen
an denen der Sturm einige Spritzer der Menſchenflut
in unſere vorderſten Gräben warf wurde die Säuberung
unverzüglich vorgenommen

Die Nahkämpfe waren ſchwer und erbittert Die
Ruſſen haben im langen Verlauf des Feldzuges reichlich
zugelernt Sie verfügen allerdings nicht mehr über
ihre alten durchgeſchulten Stammtruppen Das Sol
datenmaterial iſt an ſich geiſti
geringer Jnitiative zwar flüchtig ausgebildet aber
törperlich im Durchſchnitt von guter Qualität Die
Alliierten ſorgen für den Nachſchub der neueſten Kampf
nittel und techniſchen Geräte Die moderne Sturmzgktik wird den Truppen beſonders gründlich eingedrillt
Man kann im ſüdlichen wie im nördlichen Kampfgelände
feſtſtellen daß die ruſſiſchen Offiziere heute ihre Mann
ſchaften beſſer in der Hand haben als in der erſten Zeit
des Krieges und ſich ſelbſt weniger vorſichtig einſehen
Die befohlenen Angriffe zeigen unverkennbar in der
Regel eine zähe Stoßkraft Es wäre aber wohl ver
kehrt ſie aus einer gehobeneren Kriegsfreudigkeit herzu
leiten Sie iſt vielmehr den ſtrengen Maßnahmen gegendas fatale maſſenhafte Ueberläufertum zuzuſhrribeg S

einer eiſernen rn wird der ruſſiſche Soldat
in den Kampf getrie
von den Kanonen der eigenen Artillerie in ſeinem
Licken Es bleibt ſeiner Tapferkeit keine l als
er oder Tod im günſtigſten Falle Gefangenſchaft Jn
der Ueberwindung der eigenen Truppe hat die ruſſiſche
Führung viel gelernt Jm Endergebnis vervollſtändiſie aber in ihrem brutalen Verniſtungedrang nur die
heldenmütige Arbeit unſerer Musketiere

Dr R Dammert Kriegéberichterſtatier

ſchwerfällig und von

en Sein Wille wird ihm diktiert

gt noch in der

Der heutige Bericht der
Großes Hauptquartier 18 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf dem nördlichen Teile der Front wurden an zahl

reichen Stellen feindliche Patrouillen vor unſeren Hinſdervtſen abgewieſen Eine unſerer Patronillen nahm im

engliſchen Graben öſtlich von Vermelles einen Offizier
vier Unteroffiziere und 11 Mann gefangen

Zu beiden Seiten der Somme benutzten
unſere Gegner den Tag zur Feuervorbereitung Starke
Angriffe die ſich abends und nachts gegen Pozières und
die Stellung öſtlich davon gegen Biaches Maiſonnette
Barlenx und gegen Sohécourt richteten wurden überall
unter großer Einbuße des Feindes zum Scheitern ge
bracht

Jm Maasgebiet zeitweiſe lebhafte Feuer und
kleinere Handgranatenkämpfe

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hin den

Boot Erfolge an der engliſchen
Oſtküſte

W T Berlin 18 Juli Am 11 Juli hat
eines unſerer Unterſeeboote die Eiſenwerke von
Seaham an der engliſchen Oſtküſte beſchoſſen
Jn der Zeit vom 10 bis 14 Juli ſind an der engliſchen
Oſtküſte durch unſere Unterſeeboote 7 engliſche
Fiſchdampfer und 2 Fiſcherfahrzeuge vernichtet
worden

Ruſſiſche Flugzengangriffe im
Rigaiſchen Meerbuſen

W T Berlin 18 Juli Am 17 Juli griffen
drei ruſſiſche Flugzeuge einen Teil unſerer
Land und Seeſtreitkräfte im Eingang zum
Rigaiſchen Meerbuſen an und warfen ohne Er
folg Bomben ab Durch unſer Abwehrfeuer wurde ein
Flugzeug abgeſchoſſen die beiden anderen wurden
vertrieben

Grauenhafte Verluſte der Nuſſen
Berlin 18 Juli Nach dem B wird der

Times aus Bruſſilows Hauptquartier berichtet die
Verluſte der Ruſſen bei den Kämpfen am
Stochod ſeien grauenhaft Eine fürchterliche Hitze
mache das Blutbad noch grauenhafter Die Truppen
ſeien völlig erſchöpft

Die engliſche Offenſive
Die mit den ſchwerſten Verluſten erkämpften

engliſchen Erfolge im Norden der Somme haben jenſeits
des Kanals anſcheinend ſo große Hoffnungen erweckt
daß die Times ſich veranlaßt ſieht Waſſer in den
brauſenden Begeiſterungswein z gießen Sie warnt
vor einer Ueberſchätzung des von General Haigb
emeldeten Eindringens in die zweite deutſche Liniekenn hinter dieſer komme die dritte dann die vierte uſw

Die engliſchen Verluſte machen der Times ebenfalls
Sorge ſie waren am größten bei den zwei Wäldchen
von Bazentin die von den Deutſchen mit einer

roßen Anzahl Maſchinengewehre verteidigt wurden
Die letzteren haben unter den engliſchen Sturmtruppen
Südafrikanern S ren dermaßen aufSchotten und
eräumt daß die Berichterſtatter der engliſchen Blätter

ihre Bedenken nicht zurückhalten Das Erreichte ſteht
eben in gar zu grellem Mißverhältnis zu den Verluſten

Dazu kommt noch ein anderes der militäriſche
Mitarbeiter des däniſchen Blattes Politiken weiſt
darauf hin indem er ſchreibt Man kann nicht blind
demgegenüber ſein daß das Eintreiben ſchmaler ſpitzer
Keile in deutſche Stellungen den Deutſchen die Möglich

keit gibt die Franzoſen in beiden Flanken
anzugreifen Und während r größterHeftigkeit im neuen Kampfgebiet raſen die gert

en Veralle Kraft ein um öſtlich der Maas
un vorzudringen wo ſie ſich in der Stellung von

Damloup rig von Fort Vauyx feſtgeſetzt und ſich
auf dem Plateau Souville beſtändig langſam vorwärts
arbeiten

Die neutralen Urteile ſtimmen darin überein daß
der engliſche Teilerfolg für die große Offenſive ſo

ut wie nichts bedente Jn welcher Hinſicht ſo
ägt der Militärkritiker des Amſterdamer Nieuwe

Tourant iſt die t ehiſch Lage verändert Jſt
die Entſcheidung errungen Mehr als je liegt dieſe

Ferne Zu große Erwartungen ſind ge
weckt worden als daß wir heute ſchon die Bilanz ziehen
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deutſchen Heeresleitung
burg Die Ruſſen ſetzten ſüdlich und ſüdöſtlich von
Riga ihre ſtarken Angriffe fort die vor unſeren
Stellungen blutig zuſammenbrechen oder da wo ſie bis
in unſere Gräben gelangen durch Gegenſtöße zurück
geworfen werden

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Keine beſonderen Ereig
niſſe

Heeresgruppe des Generals v Linſingen Die
Lage iſt im allgemeinen unverändert Ruſſiſche An
griffe ſind weſtlich und ſüdweſtlich von Luck glatt ab
gewieſen

Armee des Generals Grafen v Bothmer Ab
geſehen von kleinen Vorfeldkämpfen keine Ereigniſſe

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Deutſchland und Jtalien
Das Kriegsgeſchrei in der italieniſchen Preſſe iſt an

geſichts der energiſchen und für die italieniſche Volks
wirtſchaft ſehr empfindlichen Repreſſalien Deutſchlands
bereits wieder einer ſtarken Ernüchterung gewichen das
geht aus der folgenden Meldung deutlich hervor

Bern 18 Juli Der römiſche Mitarbeiter der
Stampa führt aus Jch bin in der Lage in for

meller Weiſe die Verſicherung abzugeben daß die
großen Linien der Kriegspolitik Jta
liens keinem Wechſel unterworfen ſein
werden Jtalien wird auf die deutſche Heranusforde
rung nicht antworten

Der römiſche Korreſpondent der Gazette del Po
polo ſchreibt Sollte die deutſche Politik gegen uns
eine Kriegshandlung auf militäriſchem Gebiete unter
nehmen ſo wird Jtalien ohne Zögern und Gewiſſens
biſſe zur Kriegserklärung als ultima ratio übergehen
können und müſſen vorläufig aber wäre eine Kriegs
erklärung nicht angebracht

Die Stampa iſt zwar das Organ Giolittis alſo
dem jetzigen Miniſterium nicht ſehr freundlich geſinnt
aber es iſt gerade deshalb nicht ganz unwahrſcheinlich
daß die Meldung richtig iſt

Man hat in Rom offenbar ſehr ſchnell eingeſehen
daß in dem auf Englands Gebot provozierten wirtſchaft
lichen Kriege Jtalien ſelbſt der am meiſten geſchädigte
Teil iſt und nicht Deutſchland Daher dieſer beſchleunigte
Rückzug den das Kriegsgeſchrei der offiziöſen Preſſe
wohl nur verdecken ſoll

Das Kabinett ſelbſt will offenbar die Entſcheidung
über die Beziehungen zu Deutſchland weiter hinaus
ſchieben weil es weiß was für gewichtige Jntereſſen
für Jtalien auf dem Spiele ſtehen Jntereſſen für die
die Entente ausreichende Kompenſationen nicht bieten
kann nimmt doch Deutſchland mehr als den ſiebenten
Teil der italieniſchen Ausfuhr auf Jetzt haben wir der
Katze oder wie man in Bezug auf Jtalien ſagen muß
dem Katzelmacher die Schellen umgehängt Das Ka
binett Boſelli wird eine Entſcheidung treffen müſſen der
man wie ſie auch immer ausfallen möge in Deutſchland
mit um ſo größerer Ruhe entgegenſehen kann als ſie die
notwendige Klärung unſerer handelspolitiſchen Be
iehungen zu Jtalien bringen und die innere Zerriſſeneit des italieniſchen Volkes noch vermehren wird

Ueber die Verſchärfung der deutſch italie
niſchen Beziehungen die infolge der durch
Jtaliens Vertragsbruch notwendig gewordenen deutſchen
Reprefſfalien eingetreten iſt wird der Voſſ Ztg aus
Lugano noch berichtet

Am 30 April 1916 wurde ein italieniſche s
Dekret erlaſſen das am 2 Mai in Rechtskraft er
wuchs und in welchem die Einfuhr von ausländiſchen
Wechſeln Rechnungen Handelsbrieſen jeder Art ſowie
die von Zinsſcheinen italieniſcher Papiere verboten
wurde ſobald dieſe ſich im Beſitz Angehöriger feindlicher
oder mit dieſen verbündeter Staaten befänden Dieſe
Anordnung richtete ſich insbeſondere infolge der im
gleichen Dekret enthaltenen Beſtimmung daß der Schatz
miniſter für beliebige Länder Ausnahmen geſtatten
konnte weſentlich gegen deutſche Reichsangehörige deren
Jntereſſen derart geſchädigt wurden daß die deutſchen
Banken nach längerem Zögern und Beratungen ſchließ
lich die bekannten Gegenmaßregeln trafen Auffälliger
weiſe wurde jenes Dekret von der italieniſchen Preſſe
damals mit Stillſchweigen übergangen ob aus Scham
efühl oder ſchon in der bewußten Abſicht deutſche

Repreſſalien wie es jetzt geſchieht als Angriffshandlung
hinſtellen zu können läßt ſich nicht ſagen Jedenfalls
iſt es Lüge wenn die italieniſchen Blätter wie der
Corriere della Sera vom 16 behauvten Jtalien hätte

die mit Deutſchland getroffenen Abmachungen bis heute
ſtreng beobachtet und die Privatrechte deutſcher Unter

dazu ausſchließlich von Deutſchland ausgehe

tanen gewahrt Lüge wenn ſie von deutſchen Provo
kationen ſprechen da es ſich nur um Repreſſalien handelt

W T Bern 17 Juli Der italieniſchen Preſſe
zufolge erörterte der geſtrige Miniſterrat die Be
ziehungen Deutſchlands zu Jtalien Corriere della Sera
ſchreibt Son nino habe ſeinen Kollegen eine klare
erſchöpfende Darſtellung über die jüngſten feind
ſeligen Handlungen der Berliner Regierung
gegeben und habe dabei deutlich gezeigt daß der Anſtoß

Boſelli
habe die Ausführungen Sonninos beſtätigt und dem
Miniſterrat den Vorſchlag unterbreitet die von Deutſch
land eingeſtellten fälligen Zahlungen durch eine
Maßnahme der italieniſchen Regierung zu regeln
Orlando und Scialoja ſollen die juriſtiſche Seite der
Frage beleuchtet haben Corriere della Sera erwartet
bei dieſem Anlaß die erſte amtliche Mitteilung über die
Abſichten der italieniſchen Regierung

W T Bern 17 Juli Jdea Nazionale meint
die deutſch italieniſchen Beziehungen ſeien an einem
kritiſchen Abſchnitt angelangt der in mehr als einem
Punkte den iitalieniſch öſterreichiſchen Beziehungen
während der beiden letzten Monate der italieniſchen Neu
tralitätsperiode gleiche

Die Parteiführer beim Kanzler
Ueber die am Montag ategehaltene Beſprechung des

Reichskanzlers mit den Führern der Parteien im
Reichstage wird dem Lok Anz berichtet

Die Beſprechungen des Reichskanzlers mit den
Parteiführern des Reichstags zogen ſich bis in die
Nachmittagsſtunden hin und dauerten im ganzen etwa
5 Stunden Ueber den Jnhalt der Beſprechungen
wurde Geheimhaltung beſtimmt Soviel wir erfahren
hat der Kanzler nach einem längeren Vortrag über die
allgemeine Lage in politiſcher militäriſcher und
wirtſchaftlicher Beziehung auch Sonderfragen be
handelt Den Auseinanderſetzungen des Herrn von
Bethmann Hollweg folgten dann eingehende Er
örterungen in denen die Parteiführer mit vollem
Freimut ihren Anſchauungen zu den vom Kanzler be
rührten Fragen Ausdruck gaben Teilgenommen
haben an der Beſprechung für die Konſervativen
Graf Weſtarp für die Freikonſervativen
herr von Gamp Maſſaunen und für das
Zentrum der Abgeordnete Spahn während die
Nationalliberalen durch Abg Baſſermann die
Freiſinnigen durch Herrn von Payer und die So
zialdemokraten durch den Abg Scheidemann ver
treten wurden Der linke Flügel der Sozialdemokra
ten war nicht vertreten
Jn der Reichskanzlei erklärte man dem B zu

folge auf Anfrage lediglich es habe ſich nicht um
irgendeine beſondere Frage ſondern um eine
Ausſprache über die geſamte politiſche Lage
gehandelt wie ſie der Kanzler bekanntlich ſchon zu wie
derholten Malen während des Krieges veranſtaltet hat
und gerade jetzt in der parlamentariſchen Pauſe für nütz
lich hält um auch während dieſer Zeit die Fühlung der
Reichsleitung mit der Volksvertretung aufrecht zu
erhalten

r rel

Die feindliche 6cheu vor der Wahrheit

W T Berlin 17 Juli Amtlich Bekannt
lich haben unſere Feinde alleſamt nicht den Mut die
deutſchen Heeresberichte regelmäßig unverkürzt
und unverändert zu veröffentlichen ſo wie wir es mit
den feindlichen Berichten machen Jn Frankreich
dürfen unſere Berichte überhaupt nicht gedruckt werden
in England und Rußland unterliegen ſie der Zen
ſur von der ſie nach Bedarf verſtümmelt oder zurecht
geſtutzt werden Ein beſonderes draſtiſches Beiſpiel dieſes
Verfahrens ſei hier einmal feſtgenagelt Wir ſtellen
hintereinander den erſten Teil des deutſchen Heeres
berichts vom 3 Juli und den Wortlaut den er
koje Slowo erhalten hat

Jn dem amtlichen deutſchen Bericht wird geſagt
Die Fortſetzung der engliſch franzöſiſchen Angriffe

beiderſeits der Somme erreichte nördlich des Fluſſes
im allgemeinen keine Vorteile der Feind erlitt hier
außerordentlich hohe blutige Verluſte Südlich des
Fluſſes bogen wir nachts die geſtern in die Riegel
ſtellung zurückgenommene Di viſion in eine zweite
Stellung zurück

Die Gefechtstätigkeit auf den nicht angegriffenen
Armeefronten iſt die gleiche geblieben

Weſtlich der Maas führten Verſuche der Fran
oſen uns die an der Höhe 304 genommenen Grabenicke wieder zu entreißen zu leneren Jnfanterie

kämpfen Oeſtlich der Maas erſchöpfte ſich der Feind
weiter in vergeblichen Angriffen gegen das Werk
Thiaumont und die Höhe Kalte Erde bei einem
derſelben drang er vorübergehend in unſeren vorder

im Ru ß

ſten Graben etwa 600 tlich des Werkes
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ein wurde aber ſofort wieder geworfen Südöſtlich
der Feſte Vaux iſt die Hohe Batterie von Damloup

r ute nacht in unſerer Hand dort wurden 100 Ge
angene und mehrere Maſchinengewehre eingebracht
Jm Rußkoje Slowo hat der Bericht ſich folgender

maßen verändert
Die Offenſive der Verbündeten dauert fort Der

Feind hatte nördlich der Somme Erfolge Südlich der
Somme gingen unſere Diviſionen die in die
Riegelſtellung zwiſchen der erſten und zweiten Linie
urückgegangen waren noch tiefer zurück Das hölliſche

Feuer der feindlichen Artillerie zwang uns zeitweiſe
neue Stellungen zu beziehen

Weſtlich der Maas griffen die Franzoſen die Höhen
304 und Kalte Erde an durchbrachen unſere vordere
Stellung in einer Tiefe von 600 Metern und befeſtig
ten ſich in ihr

Man ſieht wie die Ruſſen den Bericht nicht etwa nur
ekürzt ſondern zielbewußt gefälſcht haben Alles wasfür die deutſchen Truppen günſtig iſt die Verluſte der

Feinde die Wiedergewinnung des Grabenſtückes die Er
oberung der Batterie von Damloup wird unterſchlagen
Das Ungünſtige aber wird durch frei erfundene Zuſätze
verſtärkt Aus einer zurückgenommenen deutſchen
Diviſion werden mehrere gemacht Franzöſiſche
Schlappen werden in Erfolge umgedichtet So verkehren
die Ruſſen den wichtigſten Jnhalt des Berichtes völlig
in ſein Gegenteil Daß ſie dabei die weltbekannt ge
wordene Höhe Kalte Erde auf das linke Maasufer
verlegen iſt offenbar eine zarte Höflichkeit für ihre fran
zöſiſchen Bundesgenoſſen Dieſe haben ja bekanntlich vor
einiger Zeit mit ihrer Behandlung des Toten Mannes
gezeigt daß nicht nur der Glaube ſondern auch der
Schwindel Berge verſetzen kann Sie werden ſich durch
den gelehrigen Eifer ihrer ruſſiſchen Schüler zweifellos
ſehr geſchmeichelt fühlen

Wir haben keinerlei Grund über das Verfahren
unſerer Feinde ärgerlich zu ſein ſondern können es im
Gegenteil mit um ſo größerer Genugtuung begrüßen als
es aufs neue alle Welt in den Stand ſetzt mit Hilfe
öffentlich zugänglicher Belegſtücke nachzuprüfen was von
der Kriegsberichterſtattung der Entente zu halten iſt

Je nach Geſchmack und Geſchicklichkeit benutzen die
Verbündeten ja zwar verſchiedene Mittel um die Tat
ſacheni zu entſtellen Jhr Handeln geht jedoch gleich
viel ob ſie mit franzöſiſcher Liſt oder ruſſiſcher Plump
heit lügen doch ſtets von ganz demſelben Beweggrunde
aus Die Angſt vor der Wahrheit iſt in Oſt und
Weſt genau die gleiche

Ja Handelzl Boot Deutſchland

Das Gutachten über die Deutſchland
Genf 17 Juli Eine Meldung des Petit Pariſien

aus Waſhington gibt den ausführlichen Bericht
der amerikaniſchen Neutralitätskommiſſſion über die Deutſchland wieder Der Bericht
enthält ſieben Hauptartikel Die fünf erſten ſtellen den
Charakter des UBootes feſt und legen dar
daß die Neutralität der Vereinigten
Staaten durch die der Deutſchland gewährte Er
lanbnis ſich in einem amerikaniſchen Hafen aufzuhalten
dort ihre Ladung zu löſchen und Rückfracht einzunehmen
nicht verletzt würde Artikel 6 beſagt daß die Ver
einigten Staaten für keine Handlung der Deutſchland
verantwortlich gemacht werden können falls dieſe ſpäter
in ein Kriegsſchiff verwandelt würde Die Sitna
tion des UBootes ſei in jedem Falle mit der eines als
Hilfskrenzer verwendbaren Schiffes vergleich
bar Artikel 7 erklärt daß die Vereinigten Staaten
nicht das Recht r nene Grundſätze des
internationalen Rechtes zu verkünden die den
Fall der Deutſchland und ähnlicher Schiffe beträfen
Die beſtehenden Geſetze die die Handelsſchiffe krieg
führender Staaten ſchützen müſſen ſo lange auf die
Deutſchland Anwendung finden als ſich dieſes Schiff

unter der unmittelbaren Gerichtshoheit der Vereinigten
Staaten befindet Demgemäß wird den Handels

Booten geſtattet werden jegliche Ladung auf
zunehmen und alle Vorrechte der über See
fahrenden Handelsſchiffe zu genießen ſo lange ſie
ſich bei dem Aufenthalt in amerikaniſchen Gewäſſern
den Geſetzen der Vereinigten Staaten unterwerfen

Amerikaniſche Geſpenſterſchiffe
W T Amſterdam 27 Juli Die Times er

fährt aus Waſhington dort herrſche die Beſorgnis
Deutſchland könnte Unterſeeboote die für Handelsſchiffe
erklärt würden nach Mexiko bringen wo ſie in
Kriegsſchiffe verwandelt und gegen die amerk
aniſche Blockade verwendet werden könnten

Wieder ein deutſcher Dampfer in
ſchwediſchen Gewäſſern Lorpedfert
W T Stockholm 17 Juli Nach einerMitteilung die heute in ſpäter Nachtſtunde an die Zei

tung in Stellefteg gelangt iſt torpedierte am Sonntag
abend ein ruſſiſches oder engliſches Unterſeeboot vor

Bjuröklubb innerhalb der ſchwediſchen Seegrenze den
ſüdweſtlich gehenden deutſchen Dampfer Cyri Der
Dampfer ſank nach ein paar Minuten Die Beſatzung
wurde gerettet und an Bord des ſchwediſchen Torpedo
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Einweihung der Lutherhalle in Wittenberg

17 Juli 1916
Mitten im grauſen Weltkrieg ein Werk des

Friedens Während ſich die größten Entſcheidungen an
allen Fronten vorbereiten und unſere Feldgrauen un
vergänglich große Heldentaten leiſten haben wir Bar

baren immer noch Zeit der Wiſſenſchaft und Kultur
zu dienen Dankbar empfand das wohl jeder Teil
nehmer an der ſchlichten Wittenberger Feier die dem
Gedächtnis Martin Luthers geweiht war des
rößten Deutſchen wie ihn unſer Kaiſer einſt genannt
hat Eine unter dem heimgegangenen Regierungs
präſidenten v Dieſt in Merſeburg vorbereitete unter
ſeinem gegenwärtigen Nachfolger v Gersdorff mit

aller Hingabe und Sorgfalt durchgeführte und zum ge
wiſſen Abſchluß gebrachte Arbeit konnte am heutigen

Tage ihre Krönung erfahren Heiliger Vaterlands
dienſt hat auch die Kandidaten des Predigerſeminars
zu Wittenberg in die Front getrieben und ihrem
Ephorus Studiendirektor Jordan genügend Muße ge

geben das bewunderswerte Werk wiſſenſchaftlicher
Sorgfalt und deutſcher Gründlichkeit zu leiſten daß
ſich jetzt dem Auge des Beſchauers auch des laienhaften
überraſchend offenbart Es galt der ganzen Geſchichte
der Reformation im 16 Jahrhundert und bis in unſere
Zeit wie ſie ſich in Urkunde und Brief Schrift und
Flugblatt Bild und Gedenkmünze eindrucksvoll wieder
ſpiegelt eine würdige Heimſtätte zu ſchaffen und das
nachgeborene Geſchlecht in lebendiger Verbindung mit
den großen Zeugen weltbeſtimmender Vergangenheit zu

erhalten
Jn der alten Aula die jetzt die reiche wohlgeordnete

Handſchriftenſammlung in zahlreichen Schaukäſten ent
hält verſammelten ſich etwa 70 Feſtteilnehmer an ihrer
Spitze Oberpräſident v Hegel für die Univerſität Halle
Wittenberg der Rektor Geh Medizinalrat Dr
Schmidt Kurator Geheimrat Dr Meyer und
Prof D Lütgert Dekan der theologiſchen Fakultät
vom Evangeliſchen Oberkirchenrat Geheimrat D Ka
werau Berlin vom Konſiſtorium in Magdeburg Prä

Wittenberger Landrat v Trotha Sup Orth

fand Die Dtan pergn 26 Mann und zweiOffiziere wurde in Stelleſtea gelandet Die Cyria
ſank auf 21 Meter Tiefe Schornſteine und Maſten ſind
ſichtbar Von der Papella aus ſah man drei Torpedos
abfeuern aber weder von der Papella noch von der
Cyria aus war das Unterſeeboot ſichtbar Nach einer

weiteren Meldung ſcheint die Torpedierung an demſelben
Ort ſtattgefunden zu haben an dem die Dampfer Liſſa
bon und Worms weggenommen worden ſind alſo auf
ſchwediſchem Seegebiet

Aunufgebrachte Dampfer
Dragör 18 Juli Die Deutſchen brachten geſtern

nachmittag ſüdlich von Dragör drei ſchwediſche
Dampfer mit Papiermaſſe und einen amerikaniſchen
Viermaſtſchoner vermutlich mit Petroleum auf Die
Schiffe werden nach Swinemünde geführt

Aer Kuſſer bei den Feldgeiſtlichen

Felddiviſionspfarrzr Dr Ott teilt eine An
ſprache mit die der Kaiſer im Frühling im Weſten
im Großen Hauptquartier an die Feldgeiſtlichen ge
halten hat Der Kaiſer ſprach

Es iſt eine Zeit der Sichtung Der Weltkrieg ſcheidet
die Spreu vom Weizen Sie meine Herren haben die
Aufgabe daran zu arbeiten daß das deutſche Volk lernt ſich
auf ſich ſelbſt zu beſinnen und dieſe Zeit als Prüfungszeit hin
zunehmen Es gilt im Leben die Prüfung zu erkennen
Wir brauchen praktiſches Chriſtentum die Exemplifizierung
unſeres Lebens auf die Perſönlichkeit des Herrn Nehmen
Sie ihn nur einfach nach dem was er geſprochen und getan
hat Meine Herren wie feſſelnd und fabelhaft vielſeitig iſt
dieſe Perſönlichkeit Man muß ſich nur gründlich mit ihr be
ſchäftigen Man muß mit dem Herrn leben Denken Sie
ſich der Herr träte in einem Augenblicke in die Türe könnten
wir ihm in die Augen ſehen Mit Spazierengehen in die
Kirche alle acht Tage einmal iſt es nicht getan Man muß
ſich täglich mit dem Herrn beſchäftigen Er muß zum Maß
ſtab für die Praxis des Lebens werden Nehmen Sie ſich das
immer wieder vor die Worte des Herrn für das
alltägliche Leben nutzbar zu machen Die
Perſon des Herrn die jetzt ganz entſchieden vielleicht richtend
durch die Welt ſchreitet ſollen Sie uns ſehen laſſen Sie
ſollen dieſelbe vergegenwärtigen neu zeigen Jedenfalls
wird es der größte Gewinn für unſer Volk ſein daß es den
Blick auf den Herrn zurückgewonnen hat daß es begriffen
hat man kommt ohne ihn nicht aus man muß mit ihm
rechnen

Der Kaiſer ſprach von dem was das deutſche Volk um den
inneren Gewinn des Krieges bringen konnte Die Pafſ
ſion zum Nörgeln und Kritiſteren Jch
habe es mir oft durch den Kopf gehen laſſen wie dem ab
zuhelfen ſei Es iſt nichts zu machen durch Bevormundung
durch Befehle und Geſetze Esmußvoninnen heraus
kommen Von außen kommt es nicht Man muß innerlich
ausgeglichen ſein dann hat man ein Gleichgewicht in ſchlim
men Tagen und was oft noch ſchwerer iſt in guten Tagen
Jch habe den Eindruck daß die Menſchen die jetzt in den
Schützengräben liegen zu Hauſe anders ſein werden
Prägen Sie ihnen ein ſie ſollen das was ihnen jetzt durch
Kopf und Herz gegangen iſt in die Zukunft mitnehmen

Der Kaiſer iſt voller Stolz auf Heer und Volk Man
muß doch ſagen unſer Volk iſt groß daß es ohne zu murren
oder mit der Wimper zu zucken ſich für eine große Sache
eingeſetzt hat und ſich dafür opfert Das iſt vom Herrn
unſerem Volke gegeben Grüßen Sie die Leute draußen
Prägen Sie ihnen ein feſtes Gottvertrauen ein

Der Kampf um Perſien
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Die gewaltigen Vorgänge auf den europäiſchen

Kriegsſchauplätzen haben die Aufmerkſamkeit etwas von
den Vorgängen in Perſien abgelenkt und doch voll
ziehen ſich dort Dinge von größter Wichtigkeit Von
hervorragender Berliner Seite wird unsüber die Entwicklung in Perſien folgendes mitgeteiltDie deutſche Oeffentlichkeit iſt ter die Vollendung

der ruſſiſchen Bahn bis Täbris der Haupt
ſtadt des nordweſtlichen Perſiens ziemlich achtlos hin
weggegangen Die Fertigſtellung dieſer Bahn die Per
ſien mit dem kaukaſiſchen Eiſenbahnnetz Rußlands ver
bindet und damit den Ruſſen ermöglicht jederzeit große
Truppenmengen nach Perſien zu werfen bedeutet einen
großen Erfolg Rußlands auf Koſten England s Die ruſſiſche Regierungspreſſe erklärt jetzt
daß die Bahn bis Teheran und Jsphahan ja ſogar bis
zur Grenze von Beludſchiſtan weitergeführt werden ſoll
Das wäre eine direkte Verletzung des ruſſiſch engliſchenVertrages über Perſien von 1907 der nur den Horden

von Perſien als ruſſiſche Einflußſphäre erklärt Die
engliſche Regierungspreſſe hatte ſchon als die Ruſſen
vor einigen Monaten Jsphahan beſetzten erklärt weiter
dürften die Truppen des Zaren nicht vorrücken weil
dort das engliſche Jntereſſengebiet beginnt Wenn et
Rußland ſeine Pläne ſogar bis zur Grenze von Belud
ſchiſtan ausdehnt ſo iſt dies eine Handlung die nur als
ausgeſprochen unfreundlich gegen England bezeichnet
e kann denn Beludſchiſtan iſt der Grenzwall gegen
Jndien

Der Ausbau der ruſſiſchen Bahnen in Perſien bringt

mann und die Wittenberger Pfarrer die beiden
Bürgermeiſter Vertreter des Offizierkorps u a
Die Merſeburger Regierung war durch ihren Präſi
denten v Gersdorff vertreten der als Vorſitzender
des Kuvratoriums der Lutherhalle die Verſammlung
begrüßte und allen Feſtteilnehmern und Spendern
wärmſten Dank entbot Er berührte kurz das Werden
und Wachſen der Sammlung Da keinerlei ſtaatliche
Fonds für die Lutherhalle bereitſtanden war das ganze
Werk neben den Eintrittsgeldern bei jährlich rund
10 000 Beſuchern etwa 1500 bis 2000 Mark auf freie
Gaben angewieſen Verſtändnisvolle Opferwilligkeit
hat ſie reichlich geſpendet Dabei haben ſich beſonders
Stadt und Kreis Wittenberg die Provinzialverwaltung
und eine Reihe von Einzelperſönlichkeiten hervorgetan
um zu den vorhandenen reformatoriſchen Schätzen neue
zu erwerben Der koſtbarſte Beſitz der ganzen Samm
lung iſt der berühmte Brief Luthers an Kaiſer
Karl geſchrieben am 28 April 1521 nach dem Reichs
tag zu Worms Der amerikaniſche Milliardär Pier
pont Morgan hat ihn 1911 bei einer Verſteigerung in
Leipzig für 112 000 Mark erworben und unſerem Kaiſer
geſchenkt der ihn den Sammlungen der Lutherhalle
überwieſen hat Der Präſident ſchloß mit Worten
höchſter Anerkennung an Studiendirektor Jordan
den Ephorus des Predigerſeminars Sein unermüd
licher Eifer und ſeine tiefgrabende Wiſſenſchaftlichkeit
haben die Lutherhalle zu einer Sammlung geſtaltet
die in der Welt nicht ihres Gleichen hat

Nun bot Direktor Jordan einen kurzen Einblick
in die Geſchichte der Lutherhalle und ihre Aufgabe

Was die vergangene Zeit hier und da taſtend unter
nommen gedruckte handſchriftliche und bildliche
niſſe der Reformation zu einem einheitlichen groß
zügigen Bilde zu geſtalten iſt erſt jetzt annähernd ge
lungen und zwar ſo daß der augenblickliche Abſchluß
zahlreiche Erweiterungsmöglichkeiten offen läßt Ohne
den hingebenden Förderer und Arbeiter für das ver
heißungsvolle Werk wie er im Regierungspräſidenten
v Gersdorff gefunden war wäre das Werk niemals
zu der Blüte gekommen deren es ſich jetzt erfreut Eine

a Perſien unter ruſſiſche Oberherrſchaft
er ermöglicht den Ruſſen das ungehemmte Vordringen
gegen den perſiſchen Golf den die engliſche Regierungs
reſſe gerade jetzt als ein nole me tangere der en
iſchen Politik bezeichnet Asquith hat zwar kürzli

rer den ruſſiſchen Dumaabgeordneten erklärt es
errſche zwiſchen Rußland und England völlige Ueber

einſtimmung in den Fragen des Orients und Aſiensaber das ruſſiſche Vor ehen beweiſt daß man in Per
ſien wo man das Heſt in Händen hat ſich ſchadlos
n die Landverluſte in Europa halten will ohne darauf

ückſicht zu nehmen daß dadurch Lebensintereſſen des
engliſchen Reiches empfindlich berührt werden Wahr
ſcheinlich iſt dieſer Entſchluß Rußlands einer der Haupt
gründe für den Abſchluß des ruſſiſche japaniſchen Ver
trages geweſen Rußland will ſeine Pläne in Perſien
durchſetzen und n e r um ſich die japgriiche Hilfe zu ſichern auf die orherrſchaft in Oſt

aſien

Der Brand von Tatoi
Berlin 17 Juli Die griechiſche Geſandt

ſchaft teilt mit Das Feuer welches im Walde
von Tatoi am Donnerstag ausgebrochen war und
bis heute früh andauerte hat ungeheure Ausdehnung
angenommen und 10 000 Hektar vernichtet
Außer dem Schloſſe des Königs Georg ſeinem Grabe
einer angrenzenden Kapelle ſowie einem kleinen Hotel
mit zwei Ställen wurde das ganze königliche
Beſitztum zerſtört Das Schloß welches der
König bis jetzt bewohnt hat einbegriffen Das Feuer
ſcheint obgleich noch in manchen Gegenden andauernd
eingedämmt zu ſein Der König ſowie die übrigen Mit
glieder der Königlichen Familie ſind geſund und wohl
behalten

Berlin 17 Juli Jn unterrichteten Kreiſen iſt
man überzeugt daß es ſich bei dem Brande des griechi
ſchen Sommerpalaſtes der den König ſo ſchwer treffen
mußte um ein Attentat handelt deſſen Anſtifter
in den Kreiſen der Entente zu ſuchen ſind Die
Art und Weiſe wie die Ententepreſſe und die Preſſe des
Venizelos ſich gegen dieſen Verdacht wehrt ohne daß
man ſie beſchuldigt hat macht einen ſehr verdächtigen
Eindruck Man wollte wohl dem König mit dieſem
Attentat Schrecken einjagen Vielleicht wird
aber gerade dieſer Vorfall dem griechiſchen Volk zeigen
weſſen es ſich von ſeinen Ententefreunden zu ver

ſehen hat 2Eine ſchwediſche Warnung an
Rußland

Köln 18 Juli Der Kölniſchen Zeitung zufolge
wird aus Stockholm gemeldet Stockholms Dagbladſchreibt anläßlich der Haltung gewiſſer ruiſiſoer
Kreiſe Wir hoffen daß die Auffaſſung von der
friedlichen Veranlagung der Schweden nicht ſo all
gemein verbreitet iſt daß man in Rußland glaubt man
könne mit einem offenbar rechtswidrigen und
herausfordernden Auftreten ungeſtört fort
fahren

Die ruſſiſche Spionage in
Skandinavien

Berlin 18 Juli Ueber die zu ihr Spiongage
in Skandinavien meldet die Voſſ Ztg aus Stock
holm daß der Privatdozent der Petersburger Univer
ſität Popow von der ruſſiſchen Regierung zum
Studium der Erze und ſonſtigen Mineralreichtümer
nach dem nördlichen Norwegen abkommandiert ſei und
von zwei weiteren Mineralogen begleitet werde die
ſonderbarerweiſe gleichzeitig Offiziere des
ruſſiſchen Heeres ſeien

Austauſch deutſcher und engliſcher
Verwundeter

Vliſſingen 18 Juli Anfang Auguſt findet eine
Auswechſlung von deutſchen und engliſchen
Verwundeten ſtatt wahrſcheinlich mittels eines
beſonders eingerichteten engliſchen Hoſpitalſchiffes

Die Achtzehnjährigen in Nußlanud
Budapeſt 16 Juli Der Az Eſt meldet von der

rumäniſchen Grenze Heute rückt die zweite Gruppe des
ruſſiſchen Rekrutenjahrgangs 1918 ein Auch die Aus
hebung der bisher vom ler befreiten Schüler
dieſes Jahrganges hat begonnen Aus Rußland treffen
auf dem Kilia Kanal maſſenhaft Flüchtlinge auf rumä
niſchem Gebiet ein

Ein franzöſiſcher Flieger von Nanech
über Deutſchland nach Rußland

T Wien 18 Juli Die Krakanuer Zeitung
meldet aus Pinezew die Gefangennahme eines

Dieſer rfranzöſiſchen Fliegeroffiziers bei
Kielce Seine Aufgabe and

Deutſchland abweiſen und ph
en kam von Nanch und wollte nach

Die Lohmanns
Aus Bremen wird uns geſchrieben
Wer jetzt in Bremen auf dem Gebäude des Nort

deutſchen Lloyd die der deutſchen rer
Reederei G m b H mit den rot weißen Streifen und
dem Bremer Schlüſſel luſtig im Winde flattern ſieht
der denkt unwillkürlich an den Spruch der am Schütting
dem Sitz der bremiſchen Handelskammer zu leſen iſt
Buten un binnen wagen un winnen Das muß der

Wahlſpruch desjenigen Mannes ſein der das erſte
deutſche Fracht Unterſeeboot ins Leben gerufen hat Jn
der Tat ein weltumſpannender Wagemut hat die beiden
Lohmanns ausgezeichnet die in der neueren bremiſch
deutſchen Entwicklungsgeſchichte eine Rolle geſpielt
haben Es liegt naghe zwiſchen der Tätigkeit der beiden
verdienſtvollen Männer es handelt ſich um Vater
und Sohn einen Vergleich zu ziehen Der Vater
h Georg Lohmann der einer alten Bremer
Kau mannsfamilie angehört hat nach dem typiſchen
Werdegang eines hanſeatiſchen Kaufmannes ſeinen
Blick im Jn und Auslande geſchärft und alle die
Wechſelfälle eines wagemutigen Mannes koſten gelernt
Aber ſeine Energie trieb ihn nach oben mit 88 Jahren
war er Mitglied des Aufſichtsrats des Norddeutſchen
Lloyd und mit 47 Jahren wurde er der alleinige Leiter
des Unternehmens das damals 1877 noch in den An
fängen ſteckte gleichwohl aber ſchon ſeine weltumſpan
nenden Fühlhörner ausſtreckte Mit ihm trat ein Mann
an die Spitze des Unternehmens der zum erſten Male
ſeit der Lloyd beſtand mit völlig neuen Jdeen auftrat
und ihnen Geltung zu verſchaffen wußte Sein haupt
ſächlichſtes Lebenswerk war die Schaffung der Schnell
dampferflotte des Lloyd und die Einführung der Reichs
poſtdampferlinien zwei Errungenſchaften die zu dem
wirtſchaftlichen Aufſtieg Deutſchlands in hohem Maße
beigetragen haben Sein Biograph rühmt an ihm die
weitſchauenden Jdeen und nennt ihn einen Mann
von e rn tänf h der 9ehnlich wird ſi nftig auch der Biograph des
Sohnes Alfred Lohmann zu äußern haben deſſen
Wirken infolge der begleitenden Umſtände erſt recht der
deutſchen Geſchichte angehören wird Was er als lang
jähriger Präſes der Bremer Handelskammer fur
Bremens Wohl und den deutſchen Handel geleiſtet hat
iſt bis jetzt nur dem Kenner der Verhältniſſe bekannt
geworden auch er iſt wie ſein Vater ein Mann von
wenig Worten und deshalb in der Oeffentlichkeit

wenig hervorgetreten Auch als Präſident der Deutſch
Orientaliſchen Handelsgeſellſchaft ſowie als Leiter des
Baumpwollimportes und in vielfacher anderer Hinſicht
iſt ſein Wirken mehr in der Stille geblieben Mit
einem Schlage aber iſt Alfred Lohmann in ganz Deutſch
land ja in der ganzen Welt bekannt geworden bis in
die entlegenſten Gegenden hat der Funkſpruch die Kunde
getragen von der kühnen Meerfahrt des erſten deutſchen
Handels Unterſeebootes Buten un binnen wagen um
winnen mag er gedacht haben als er den gigantiſchen
Plan erwog Und nayigare necesse est ſagten ſeine
Freunde die mit ihm hinfort daran gingen den Plan
in die Tat umzuſetzen Mit Behagen vergleicht man auch die erſte Reiſe des erſten OzeanLloyd
dampfers nach Newyork und die erſte Reiſe des erſten
Fracht UBootes nach Baltimore Mit Enthuſiasmus
ſo berichtet der Chroniſt wurde die Bremen die am
19 Juni 1858 ihre erſte Fahrt nach Newyork antrat inden Vereinigten Staaten begrüßt und er wiederum
hat der Telegraph von einer rieſigen Begeiſterung be
richtet die in Baltimore herrſchte als die Deutſchland
auftauchte Unſere Gegner ſuchen bekanntlich den

r Erfolg natürlich zu verkleinern indem ſie
arauf hinwieſen daß ſelbſt mehrere Boote die Zu

fuhr von Rohſtoffen nach Deutſchland nicht weſentlich
beeinfluſſen könnten Auch hier mag wieder ein rüd
ſchauender Vergleich angeführt werden Der erſte
Ozeandampfer des Lloyd die Bremen hatte nur
3000 Br Tonnen die Ladefähigkeit betrug nur 1000
Tonnen Das erſte Fracht Boot hat 2000 Tonnen
Waſſerverdrängung und nur 250 Tonnen Ladefähigkeit
weniger als die Bremen

Ein Rieſenweg iſt es den die Aoydflotte aus ihren
erſten Anfängen bis zur Gegenwart zurückgelegt hat
und der Zukunft bleibt es vorbehalten zu zeigen ob
deutſcher Technik eine gleiche Entwicklungsmöglichkeit
der Fracht Boote gelingen wird Laufe eines
halben Jahrhunderts hat ja Deutſchland die beiden
größten Reedereien der Welt zu entwickeln vermocht
hinter denen ſelbſt die größten engliſchen Schiffahrts
geſellſchaften ſowohl an Tonnengehalt wie an Schiffs
material wie auch an Betriebsumfang bei weitem
zurückſtehen Das iſt eine Tatſache die uns auch für
die Zukunft das Schönſte erwarten läßt Und zu dieſem
Zukunftsbilde haben die beiden Bremer Lohmanns
r und Sohn T die bedeutſamſten Grundſteins
gelegt h 4 e

lungen dar und wollen gleichzeitig dem Vaterland und
der Kirche der Schule und der Wiſſenſchaft dienen der
hochgebildete wie der ſchlichte Beſucher der mit an
dachtsvollem Herzen die ehrwürdige Wittenberger
Stätte betritt wird hier auf ſeine Koſten kommen Ein
guter Anfang iſt gemacht Die Zukunftsloſung bleibt
Raſt ich ſo roſt ich Vorwärts und Aufwärts Den
tiefempfundenen Dank der Feſtteilnehmer der Provinz
wie des ganzen Vaterlandes brachte Oberpräſident
v Hegel zu beredtem Ausdruck

Ein Rundgang durch die Lutherhalle ſchloß ſich an
Der koſtbare Lutherbrief an Karl V wurde ſeiner end
gültigen Heimſtätte anvertraut einem kraftvoll wir
kenden Sockel aus Freiberger Sandſtein mit einer koſt
baren Bronzeplatte die nach einer vom Kaiſer ge
nehmigten Zeichnung vom Bildhauer Juckoff in
Skopau bei Merſeburg angefertigt iſt Bewundernd
ſah der Beſucher der die früheren Verhältniſſe kannte
die gewaltige Veränderung und Vergrößerung der
Sammlungen die in würdiger Aufmachung zahlreiche
Räume einnehmen und eingehende Vertiefung erfordern
um dem Beſchauer Bleibendes mitzugeben Jhren Ab
ſchluß fand die Wanderung im alten Wohnzimmer
Luthers das in unveränderter ſchlichter Geſtalt grüßte
und immer wieder zu Dankbarkeit und Ehrfurcht für
ſeinen großen Bewohner ſtimmt der obwohl geſtorben
für alle Zeiten in deutſchen Herzen weiterleben wird
Wenn Deutſchland heute trotz tauſendfacher Anſtürme
ſeiner Feinde feſt im Sattel ſitzt dankt es ſeinen Höhe
flug nicht zuletzt dem Wittenberger Mönch der von
ſeiner einſtigen Wohn und Wirkungstätigkeit als Chriſt
und Deutſcher heute eindringlicher denn je ſeinem be
drängten Vaterland zuruft Niemand laſſe den Glauben
daran fahren daß Gott durch ihn eine große Tat will

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Ehrendoktoren Scheer Lohmann Krupp Die

rechts und ſtaatswiſſenſchaftliche Fakultät der Kieler
Univerſität ernannte Adimral Scheer zum Ehrendoktor
der Rechts und Staatswiſſenſchaft Präſident Alfred
Lohmann und Dr Krupp von Bohlen und Halbach zu

ſident v Doemming und Gen Sup D Gernrich der Gabe an das geſamte deutſche Volk ſtellen die Samm

Reger Gedächtnisfeier in Heidelberg Eine beach
tenswerte Reger Gedächtnisfeier veranſtaltete am Sonn
tag der Bachverein unter Leitung General
muſikdirektors Wolfrum des bekannteſten Muſik
gelehrten der Heidelberger Univerſität und intimen
Freundes Regers Sie brachte unter anderem die beiden
letzten Chorwerke Regers zur eindruckstiefen Ur aufführung den abgeklärten Einſiedler Eichendorffe
voll kraftvoller Pathetik und Hebbels Gedicht Requiem
in einer ſtimmungsſchweren für Reger außerordentlich
leicht faßlichen Vertonung die ſich eine gewiſſe Popula
rität erwerben dürfte it dem Mozartſchen Requiem
fand die Feier welcher ein intereſſanter Reger Lieder
morgen vorausgegangen war einen würdigen Abſchluß
Das Publikum unter dem man viele auswärtige Gäſte
Muſikdirektoren und Verleger ſah verließ in ſchwei
gender Ergriffenheit die Kirche

Die Untergrundkirche von Verdun Von einer
unterirdiſchen Kapelle bei Verdun in der ein ameri
kaniſcher WPurnaliſt einem Gottesdienſte beigewohnt hat
weiß die Newyorker Tribune zu erzählen Die
Franzoſen haben nämlich von ihren vorderſten Schützen
gräben aus einem langen Gang gegraben und die Erd
in einer Strecke von etwa 500 Metern unterminiert
Dieſe Tunnels mit ihren Kreuz und Quergängen erinnerten den Amerikaner lebhaft an ein Goldbergwer

in den Felſengebirgen Da aber wo Nebengänge in den
Haupttunnel münden iſt auf Bitten des Regimento
kaplans 10 Meter unter der Erde ein Raum ausgehöhl
und von dem Kaplan als Kapelle eingerichtet worden
In dieſer Untergrundkapelle iſt morgens um 10 Uhb
am Sonntag Gottesdienſt Zweihundert Franzoſen der
Oberſt unter ihnen wohnten dem Gottesdienſte bei
zu dem der Amerikaner Zutritt hatte Unterdeſſen
rollte das Donnern der Kanonen oben über der Erd
und ein fürchterliches Artilleriefeuer ſchien einen neuen
deutſchen Angriff vorzubereiten Soldaten gingen zum
Altar und empfingen das Abendmahl während zwe
ihrer Kameraden in einer Seitenniſche der Koapel
Wache hielten die a auf den elektriſchen Knöpfen
jeder Zeit bereit die Minen zur Exploſion zu bringen
ſobald die Nachricht kommen würde daß die Feinde da

Ehrendoktoren der Staatswiſſenſchaft I Minenfeld erreicht hätten
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Dienstag 18 Juli 1916

du amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

T Wien 17 Juli Amtlich wird ver
lantbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Jn der Bukowina blieben erneute Vorſtöße

der Ruſſen gegen unſere irre öſtlich und ſüd
weſtlich der Moldava wie an den Vortagen ergeb
nis los Der Feind erlitt große Verluſte

Jm Waldgebiet nördlich des Prielop Sattels
ſind auf beiden Seiten Nachrichtenabteilungen und
Streifkommandos ins Gefecht getreten
D Bei Zabie und Tartarow wurden ruſſiſche
Vorſtöße h Nordweſtlich vonBurkanow vereitelten unſere Vorpoſten den Verſuch
des Feindes ſeine Gräben gegen unſere Stellungen
vorzutreiben Süd weſtlich von Luck griffen die
Ruſſen irre Kräften an DerFrontteil bei zklin wich in den Raum öſtlich von
Gorochow aus Durch einen Gegenſtoß deutſcher Ba
taillone in der Weſtflanke gedeckt wurden daraufhin die
füdlich von Luck kämpfenden verbündeten Truppen ohne
durch den Gegner geſtört zu werden hinter die untere
Lipa zurückgenommen Weſtlich von Torezyn wurde
ein Nachtangriff der Ruſſen abgeſchlagen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Das feindliche Artilleriefeuer gegen unſere Bor

cola Stellungen häſt an Auf dem anſchließenben
Abſchnitt bis a ſtach Tale iſt der Geſchützkampf
recht lebhaft An der Dolomitenfrontſtanden unſere Stellungen nördlich des Pellegrino
Tales und im MarmolataGebiet an der Kärntner
Front der Seebach und Raibler Abſchnitt unter hef
tigem Feuer Jtalieniſche Jnfanteriegbteilungen
die im Seebach Tale vorgingen wurden zurückgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchallleutnant

Ereigniſſe zur See
Ein Geſchwader von Seefſlugzengen hat in der Nacht

vom 16 auf den 17 Juli die Bahnhofsanlagen
und militäriſchen Objekte von Treviſo ſehr
wirkungsvoll mit 90 ſchweren und leichten
Bomben belegt Ein Flugzeug wird vermißt

Flottenkommando

Aer amtliche türliſche Heeresbericht

W T Konſtantinopel 18 Juli Bericht des
Hauptquartiers Von der Jrakfront und aus
Perſien liegen keine Nachrichten von Bedeutung vor

Jm Kaukaſus iſt die Lage auf dem rechten und
dem linken Flügel unverändert Südlich vom
Tſchorok im Abſchnitt des Zentrums verloren die
Angriffe der Ruſſen die gewaltige Verluſte in
folge unſerer kräftigen Gegenſtöße erlitten in den letzten
Tagen ihre Heftigkeit

Am 16 Juli warfen zwei feindliche Flieger zehn
Brandbomben in der Umgebung eines Hoſpitals und
bei Sanitätsbaracken von Gallipoli ab Sie ver
urſachten aber keinen anderen Schaden als einige zer
brochene Fenſterſcheiben Ein feindlicher Flieger der
am Nachmittag erſchien wurde durch unſer Feuer außer
halb der Meerenge vertrieben

An den anderen Fronten iſt keine Aenderung ein
getreten

Die ſeindlichen Heeresbericht
Die franzöſiſchen Berichte

W T Paris 18 Juli Amtlicher Kriegsbericht von geſtern nachmittag Zwiſchen Oiſe und
Aisne wurde eine ſtarke deutſche Erkundungsabteilung
an den Zugängen von Moulin ſous Touvent
durch Feuer zerſprengt Jn der Champagne wurde
ein deutſcher Handſtreich auf einen Schützengraben des
ruſſiſchen Abſchnittes durch einen Gegenangriff mit Ver
luſten zurückgeworfen An der Front von Verdun
war die Nacht verhältnismäßig ruhig ausgenommen an
der Höhe 304 wo das Gewehrfeuer lebhaft war Weſt
lich von Fleury machten franzöſiſche Truppenteile
einige Fortſchritte und bemächtigten ſich dreier
Maſchinengewehre Jn en dieDeutſchen nach einem ziemlich ausgedehnten Bombardement zwei Angriffe auf die Stellung in der Gegend von

Han ſüdöſtlich von Nomény ſie wurden zurück
geſchl gen und ließen Gefangene zurück Auf der übrigenFront ha ſig nichts ereignet

W T aris 18 Juli Amtlicher Kriegs
bericht von geſtern abend Die Kampftätigkeit war noch
behindert durch den er Regen und dichten
Pebel Von der engliſchen Front iſt heute nichts
Wichtiges zu melden Jm Laufe eines örtlichen Ge
fechtes machten wir eine Anzahl neuer Gefangener
Die Seigza der unverwundeten deutſchen Gefan
Pren erhöht ſich auf 189 Offiziere und 10 779 Mann

ie feindlichen Verluſte an Artillerie ſind noch be
veutender als unſere letzten Berichte melden Das
augenblicklich in unſerem Beſitz befindliche Material be
läuft ſich auf fünf achtzöllige und drei ſechszöllige
Haubitzen ſowie vier ſechszöllige Geſchütze und fünf
h brine Geſchütze ferner 87 Feldgeſchütze
30 Grabenmörſer 26 Maſchinengewehre und mehrere
Tauſend Munitionsladungen aller Art Jn der Liſte
nicht einbegriffen iſt die große Zahl noch nicht einge

brachter Geſchütze ohne alle die zu zählen die unſer
Feuer zerſtörte und die der Feind zurückließ Auf dem
rechten Maasufer hielt der Artilleriekampf in
Gegend Souville an Die Zahl der von uns imWſchnitt von Fleurhy ſeit dem 15 Juli gemachten Ge
fangenen beträgt ungefähr 200 Auf dem übrigen Teil
der Front war der Tag verhältnismäßig ruhig

Belgiſcher Bericht Der Tag verlief an der
belgiſchen Front ruhig mit Ausnahme von Zerſtörungs
feuer das unſere Artillerie in der Gegend Hetſas
und Boeſinghe ausführte

Die engliſchen Berichte

W T London 17 Juli Amtlich GeneralHaig meldet Von unſeren Truppen ſind weitere be
deutende Erfolge erzwungen worden Nordweſtlich von
dem Gehölz von Bazentin le Petit ſtürmten wir
die zweite deutſche Linie und nahmen die Stellung in
einer r nunä von 1500 Yards Die Ppoßr pyhl von
toten Deutſchen in dieſem Abſchnitt beweiſt die ſehr
ſchweren Verluſte die der Feind erlitten hat ſeitdem
unſer Vormarſch begann Oeſtlich von Longueval
erweiterten wir noch die Breſche in der zweiten deutſchen
Linie durch die Einnahme der ſtark geſchützten Stellung
Vaterloo Farm An unſerer linken Flanke
nahmen wir in Ovillers La Boiſſelle wo
ſeit dem 7 Juli andauernd Nahkämpfe ſtattfanden die
übriggebliebenen Bollwerke des Feindes mit zwei Offi
zieren und 124 Mann der Garde welche das Ueber
bleibſel der tapferen Beſatzung bildeten Das ganze
Dorf iſt jetzt in unſeren Händen

W T London 18 Juli Engliſcher Heeres
bericht vom 17 Juli Unaufhörlicher Regen und dichter
Nebel hinderten wieder die Gefechtstätigkeit Es iſt
nichts von Wichtigkeit heute zu melden Jnfolge ört
licher Gefechte ſtieg die Zahl der Gefangenen und er
achte bisher eine Höhe von 189 Offizieren und 10 779
Mann An Geſchüpen wurden genommen Leinſchlieblich

Gener
17 ſchwerer 87 Feldgeſchütze und viele andere die noch
nicht gezählt C Inter den ſchweren Geſchützen be
finden ſich ſag achtzöllige und drei ſechszöllige Haubitzen
ſowie vier ſechszöllige und fünf andere ſchwere Geſchütze
Außerdem wurden noch erbeutet 30 Grabenmörſer
66 Maſchinengewehre und viele Tauſende von Ladungen
von Geſchützmunition Viele Geſchütze die der Feind
außerdem zurückließ wurden zerſtört

Die ruſſiſchen Berichte

W T Petersburg 17 Juli Amtlicher Nach
mitttagsbericht vom 16 Juli Weſtfront
Am rechten Flügel unſerer Stellung bei Riga machten
unſere Truppen mit Unterſtützung von Artillerie zu
Lande und zur See einige Fortſchritte in der Gegend
weſtlich von Kemmern n der übrigen Front fanden
einige Zuſammenſtöße ſtatt welche die allgemeine Lage
nicht änderten

Schwarzes Meer Jm Laufe ſeiner letzten
Kreuzfahrt verſenkte eines unſerer Torpedoboote ſechs
undzwanzig Segelſchiffe

Kaukaſusfront Jn der Nacht zum 16 Juli
eroberten die tapferen Truppen unſerer Kaukaſusarmee
die Stadt Baiburt einen wichtigen Punkt des Völker
verkehrs Der Schauplatz des Krieges rückt weiter in
Armenien vor Jn mehreren Abſchnitten gingen die
Türken in großer Eile zurück und zerſtörten ihre De
pots Jm Taurus und im Becken des oberen Tſchorok
machten unſere Truppen von neuem beträchtliche Fort
ſchritte indem ſie die den Türken genommenen Stellun
gen weiter ausbauten Mit einem Wort Unſere helden
hafte Kaukaſusarmee war ſiegreich und kämpfte mit dem
ihr eigenen Mute und Tapferkeit im Laufe der letzten
Tage eine Reihe von Kämpfen bei Baiburt Mamacha
tum und Morich Muſch

Amtlicher Abendbericht vom 16 Juli Weſt
front Jn Wolhynien ſüdöſtlich vom Flecken Swi
niuchy griffen ſtarke feindliche Kräfte an mehreren Stel
len an Durch energiſchen Gegenangriff warfen unſere
Truppen den Feind zurück und bauten ihre Erfolge weiter
aus Jn einigen Abſchnitten bei Oſtrow und Chotin
7 Kilometer ſüdöſtlich Oſtrow warfen wir nach außer
ordentlich erbittertem Widerſtande den Feind zurück der
ſeine Unterſtützungstruppen zwecks Ueberflügelung vor
führte darauf aber floh Nach eingegangenen Meldun
gen eroberte eines unſerer Regimenter eine ſchwere und
eine leichte Batterie Außerdem nahmen wir noch einige
einzelne eingebaute Geſchütze Die Geſamzahl der in
dieſem Gefecht gemachten Gefangenen ſteht noch nicht
genau feſt Bis jetzt ſind etwa 3000 zu verzeichnen

W T Petersburg 18 Juli Amtlicher Be
richt vom 17 d M nachmittags Wolhynien Süd
öſtlich von Swiniuchy brachen wir den Widerſtand des
Feindes Wir machten mehr als 1000 deutſche und
öſterreichiſche Soldaten zu Gefangenen und eroberten
drei leichte und zwei ſchwere Geſchütze Jn der Gegend
der unteren Lipa ſchreiten unſere Angriffe erfolgreich
fort Der Feind leiſtet hier heftigen Widerſtand Jns
geſomt machten wir am 1 6 d M in Wolhynien 317
Offiziere und 12637 Soldaten zu Gefangenen Die
Beute hat ſich auf 30 Geſchütze darunter 17 ſchwere
erhöht Jn der Richtung Kirlibaba an der transſyl
vaniſchen Grenze beſetzten unſere Trupben eine Reihe
neuer Höhen

Jn der Gegend von Riga fanden für uns günſtige
Gefechte ſtatt Wir eroberten feindliche Gräben und
machten Gefangene

Kaukaſus Die Offenſive des rechten Flügels
iſt in der Entwickkung Die Kuban Koſaken hatten
einen bedeutenden Erfolg Die Türken verließen in
aller Eile Baiburt und ſetzten den Ort in Brand

Vargeldloſer Zahlungsverkehr
Welche Widerſtände der Ausbreitung des bargelbd

loſen v sverkehrs auf die der Reichsbankpräſidentſowie die Preſſe und die Handelsvertretungen von neuem

hingewieſen haben entgegenſtehen dafür möge ein Vor
fall zum Zeugnis dienen über den wir von unterrich
teter Seite Folgendes erfahren Die Mieterin einer
Villa in Berlin Grunewald hatte der Vermieterin die
ſelbſt über ein Bankkonto verfügt zum Ausgleich einer
Mietforderung einen Verrechnungsſcheck überſandt
Deſſen Annahme lehnte die Vermieterin ab Sie teilte
außerdem der Mieterin durch ihren Rechtsbeiſtand mit
daß ſie wie im Mietsvertrage vereinbart ſei Barzah
lung verlange und daß ſie von dem ihr vertragsmäßi
infolge Zahlungsverzugs zuſtehenden Rechte Gebrau
mache ſofortige Räumung vorbehaltlich aller ihrer der
Vermiezterin weiteren Rechte aus dem Mietsvertrage zu
verlangen

Hierzu bemerkt unſer Gewährsmann Es kann
dahingeſtellt bleiben ob der Vermieterin was dieMieterin beſtreitet ein vertragsmäßiges Recht auf Bar
ahlung zuſteht Aber ſelbſt unter der Annahme daßen ſo ſei bleibt das Verhalten des Rechtsbeiſtandes

ſehr merkwürdig Man ſollte meinen daß gerade in
dieſer Zeit der Anwalt ſeiner Klientin die Annahme des
Verrechnungsſchecks hätte anraten müſſen oder minde
ſtens daß er in dieſer Zahlungsform nicht geradezu
einen Zahlungsverzug mit allen rigoroſen Konſequenzen
hätte erblicken dürfen Es wäre wichtig zu erfahren
ob dieſes ebenſo unpatriotiſche wie unpragktiſche Ver
fahren die Billigung weiter juriſtiſcher Kreiſe findet
Jſt das der Fall dann würde der Propaganda für den
bargeldloſen Zahlungsverkehr eine ſehr wirkſame Stütze
fehlen

Ein Strich durch engliſche Rechnung
W T Kopenhagen 17 Juli Nach einer Mel

dung der Nationaltidende hat die engliſche Regierung
für den Ankauf des Fiſchfangs in Norwegen über 100 Millionen Kronen aufgewendet
Der Aufkauf der durch eine Firma in Bergen zu un
erhört hohen Preiſen erfolgte wurde von England vor

enommen um einerſeits zu verhindern daß DeutſchFud Fiſche erhält andererſeits um Rußland mit
Fiſchen verſorgen zu können Archangelsk war indeſſen
durch Eis blockiert und Schweden weigerte ſich die
Durchfuhr von Lebensmitteln nach einem kriegführenden
Lande zu geſtatten Gegenwärtig lagern in Norwegen
tauſende von Tonnen verdorbener Fiſche

Japans Kriegsgewinne
Jn der Londoner Times Japaneſe Supplement vom

3 und 15 Juli machen der frühere Finanzminiſter Sakatani
und der Präſident der Yokohama Specie Bank Jnouye Mit
teilungen über Japans Kriegsgewinne in Handel und Finan
zen Der japaniſche Handel hat ſich von 1890 bis 1913 von
10 auf 25 Mark für den Kopf der Bevölkerung von 52 Millio
nen gehoben Aber bis zum Weltkriege überſtieg die Ein
fuhr immer die Ausfuhr Nach dem Kriege mit Rußland
ſtieg dazu die Schuldenlaſt derart daß ſelbſt die ſtrengſte
Sparſamkeit und die Beſchneidung aller Staatsausgaben
die Steuerlaſt nicht weſentlich herabdrücken konnten Alles
das änderte ſich mit einem Schlage durch den Weltkrieg Jm
Jahre 1915 hat die japaniſche Ausfuhr zum erſten Male die
Einfuhr überſtiegen und zwar gleich um 350 Millionen Mark
der japaniſche Jen zu 2 Mark gerechnet Die erſte Hälfte

1916 läßt eine noch gewaltigere Steigerung vorausſehen Der
Goldbeſtand des japaniſchen Staatsſchatzes überſteigt ſchon
eine Milliarde Mark alles dank den Waffen und Munitions
lieferungen und den Schiffsleiſtungen für die europäiſchen
Verbündeten Der ſchlaue engliſche Plan durch das engliſche
Bündnis den ruſſiſchen Krieg und die Verſagung einer
Kriegsentſchädigung in bar Japan zugrunde zu richten iſt ſo

durch Englands eigene Politik vereitelt worden
4

Kleine Chronik
Ein gewerbsmäßiger Beträger

Das Landgericht in Eiſenach verurteilte den
42 Jahre alten Tiſchler Guſtav Gebhardt aus
84 le der die Hälfte ſeines Lebens im Zuchthaus und

efängnis zugebracht hat wegen Betrugs verſuchten
Betrugs und Diebſtahls ſowie wegen unberechtigten
Tragens von Ehrenzeichen und Führens von Titeln zu10 Jahren Zuchthaus 1500 Mark Geldſtrafe
evtl 300 Tagen Zuchthaus 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt
Stellung unter Polizeiaufſicht und ſechs Wochen Ge
fängnis die als verbüßt gelten G hat ſich in 58 Fällen
in einer Reihe von Städten wie Kiel Hannover
Braunſchweig Gera Plauen Chemnitz uſw einlogiert
und die Vermieter um 25 Mark erleichtert Außerdem
machte er in verſchiedenen Geſchäften unter be
trügeriſchen Vorſpiegelungen Beſtellungen

Quarkkuchenverbot in Sachſen
Jn Sachſen iſt wie aus Dresden gemeldet wird

die von Quarkkuchen vom 23 Juli bis30 September verboten

Kriegsſchuhmeſſe in Leipzig
Der Zentralverband Deutſcher Schuhwarenhändler

mit dem Sitz in Erfurt hält ſeine diesjährige Haupt
verſammlung in Leipzig ab Mit ihr verbunden
wird eine Kriegsſchuhmeſſe die am 23 und
24 Juli im ſtädtiſchen Kaufhaus zu Leipzig ſtattfindet

Beſtrafter Kriegswucher
Das Schöffengericht in Frankfurt a M ver

urteilte eine Frau Dorothea Asbach Jnhaberin des
Geſchäfts von Thomas eines der erſten Delikateſſen
geſchäfte Frankfurts zu 5000 M Geldſtrafe wegen
Kriegswuchers Die Angeklagte hatte bei dem
Verkauf von Wurſt uſw Gewinne bis zu 128 Prozent

n u a Roſtbeef das zu 2,80 M das Pfund ein
gekauft war zu 6,60 M verkauft

Ein Erlaß des Generalkommandos in Stettin
Ein Erlaß des Generalkommandos 2 Armeekorps

bedroht den intimen Verkehr weib
icher Perſonen mit Kriegs gefangenen mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre

Spenden der Gräfin Oriola
Die a auf Schloß Büdesheim in Ober

heſſen verſtorbene Witwe des Reichstagsabgeordneten
Grafen von Oriola Gräfin Marie von Oriola
hat letztwillig beſtimmt daß eine ihr gehörige pracht
volle Villa mit umfangreichen Parkanlagen in
Büdesheim für Zwecke der Krankenpflege her
gerichtet werde Außerdem hinterließ die Gräfin der
von der Herzogin von Heſſen errichteten Kriegs
ſtiftung zum Beſten für Mutter und Säug
lingsſchutz in Darmſtadt 10000 Mark und bedachte
auch die Gemeinde in Büdesheim mit beträchtlichen
Legaten Schon zu Lebzeiten war die Verſtorbene eine
unermüdliche Wohltäterin
Das Gnadengeſuch der Berliner Frauenmörderinnen

abgelehnt

Laut wurde das Gnadengeſuch derFriſeuſe üt lmann und der Arbeiterin Sonnen
erg die wegen Ermordung der unverehelichten

Franzke vom Schwurgericht Berlin zum Tode ver
urteilt worden ſind jetzt abgelehnt

Ein ſeltener Konkurs
Ueber den Nachlaß des Zimmermeiſters Liebig

in Hermsdorf Kynaſt wurde der Konkurs eröffnet
Jetzt ſtellt ſich heraus daß alle Gläubiger und dieKoſten bezahlt werden können und auch für die Erben

Ieberſchuß bleibt
Drei Söhne verloren

Alle drei Söhne verloren hat der Stellen
beſitzer Hermann Schindler in Seitendorf bei
Jauer Der letzte Sohn fiel jetzt im Oſten

Die Tirpitz Straße
Mit Genehmigung des Großadmirals v Tirpitz

hat der Kroſſener Kreistag beſchloſſen die im Bau be
griffene Chauſſee von Gersdorf nach Coſſar
Tirpitz Straße zu benennen

Ein Ledigenheim der Firma Krupp
Die Firma Krupp errichtet in der Nähe des Bahnhofes Eſſen Weſt ein Ledigenheim für ihre An

geſtellten und Arbeiter
Ueberſchwemmungen am Oberrhein

Die ſeit Wochen andauernden Regengüſſe haben am
Bodenſee und am Rhein ſtarkes Hochwaſſer her
vorgerufen Jn Gottlieben haben die Kanali
ſationen keinen Abfluß mehr das Waſſer ſtaut ſich
mitten im Dorf Die Bewohner fahren mit Gondeln
ins Feld hinaus wo ſie knietief im Waſſer ſtehen und
von der Kartoffelernte zu retten ſuchen was noch zu
retten iſt Jn Staad bei Ermatingen in Mannen
bach Berlingen und Steckborn ſind Erd
geſchoßräumlichkeiten mit Waſſer angefüllt Gärten

Plätze und die Hauptſtraßen ſind ſtellenweiſe über
flutet

Der Porzellandiebſtahl im Mainzer Altertumsmuſeum
Der Kunſtdiebſtahl im Mainzer Alters

muſeum über den ſchon berichtet wurde und dem
zweiundzwanzig koſtbare Porzellane Meißener Franken
thaler und Höchſter Herkunft zum Opfer gefallen ſind
erweiſt ſich hinſichtlich des Verluſtes den die Mainzer
Sammlungen damit erlitten haben als größer als man
anfangs angenommen hatte Die geſtohlenen Kunſt
gegenſtände ſtellen unter der jetzigen Marktlage für
derartige Antiquitäten einen Wert von annähernd
50 000 Mark dar Es handelt ſich um 21 einfache
Figuren und um eine Gruppe alle in Höhen zwiſchen
acht und fünfzehn Zentimeter und zwar weiß und
farbig Die Grenzübergänge nach den neutralen Staaten
ſind ſofort nach der Entdeckung des Diebſtahls benach
richtigt worden

Sieben Wohngebäude abgebrannt
Jn der deutſchen Gemeinde Weſeritz bei Pilſen

ſind ſieben Wohngebäude und 16 Nebengebäude
abgebrannt

Unwetterſchäden in der Walachei
Nach einer Meldung aus Bukareſt hat der in der

Nacht nach vierzehntägiger anhaltender anormaler
Libe niedergegangene Hagel und Sturm an vielen
Stellen der Walachei an Mais und Hafer beträcht
lichen Schaden verurſacht Der Weizen deſſen
Ernte faſt überall beendet iſt blieb unberührt Als
Durchſchnittsertrag wird halbamtlich 16 Hektoliter pro
Hektar angegeben

noch ein

Erdbeben

Asz Eſt meldet aus Fiume daß dort nachts ein
ſtarker Erdſtoß ſtattfand Hierauf folgten zehnvertikale kleinere und größere Stöße Nach dem lehten
Stoß der um 12 Uhr 84 Minuten erfolgte hörte man
ein unterirdiſches Dröhnen Die Leute ſtürzten
auf die Straßen Die Erdſtöße haben jedoch
keinen Schaden angerichtet Nur im Orte Grizane ſind
viel Dächer eingeſtürzt und Riſſe in den
Mauern entſtanden Aus der Umgebung von Zengg
Cirkvenica und Suſa ſind ebenfalls Nachrichten von
Erdſtößen eingetroffen

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Bei den erfolgreichen Flachrennreitern ſteht Kaſper mit
einen 27 Siegen noch immer an der Spitze troßdem er nun
chon geraume Zeit kein Rennen mehr gewinnen konnte
rchibald iſt ihm jetzt mit 25 Siegen ſchon recht nahegerückt

und auch Schläfte ſowie Raſtenberger ſind mit 23 bzw 21
Siegen dicht auf ſo daß es zwiſchen dieſen vier Reitern wohl
noch einen heißen Kampf um die Jockei Meiſterſchaft des
Kriegsjahres 1916 geben wird Jn größerem Abſtand folgen
O Schmidt 13 Olejnik 13 Jentzſch 11 Blume 11W Plüſchke 10 Korb 8 Wodke 8 Kühl Piplies 7 O Mül
ler 6 H Aſchenbrenner 6 Heidt v Tucholka H Teichmann
und R Kaiſer je 5 Siege Bei den Hindernisreitern hat ſich
der talentierte Lewicki die Spitze erobert und führt mit
20 Siegen vor Reith und Wurſt mit je 18 Rinkleib 13
G Winkler 12 Fritſche 11 E Weber und E Franke mit je
10 Siegen

Radſport
Die Radrennen auf Rennbahnen ſind trotz der Ein

ſchränkung des Fahrradverkehrs wie amtlich gemeldet wird
Gre wenn die Räder mit vorrätigen geſchloſſenen

ummireifen ohne Luftſchlauch verſehen ſind Die Polizei
behörden werden beauftragt Berufsfahrern auf deren An
trag auf den vorgeſchriebenen Formularen die Erlaubnis
ausdrücklich zur Teilnahme an Radrennen auf Rennbahnen
zu erteilen

Fußballſport
sr Sübdbdeutſche Fußballmeiſterſchaft Der erſte Fußhall

klub Nürnberg ſiegte in dem Wettſpiel um die Fußballmeiſter
ſchaft Süddeutſchlands mit 1 über den Hanauer Fußball
klub 93

Sch immſport
Dtto Augner Der Schwimmſport verliert in dem mit

S M S Wiesbaden untergegangenen Otto Augner
S C Aegir Dortmund eine ſehr tüchtige Kraft Augner

gewann ſelbſt viele Wettbewerbe und verhalf auch ſeinem
Verein zu manchem ſo um die Ehrenpreiſe des

SchaumburgLippe und des Frhrn v Oppenheim
zu Köln

c

Handel und Verkehr
Verein chemiſcher Fabriken in Zeitz Eine außerordent

liche Generalverſammlung wird ſich mit der Neubeſetzung des
Aufſichtsrates zu befaſſen haben Dieſe Maßnahme ſteht
nach dem Berl Börſen Courier damit im Zuſammenbang
daß die Aktienmajorität der Geſellſchaft in andere Hände
übergegangen iſt Jm laufenden Jahre hat ſich das Geſchäft
der Fabrik ſehr günſtig entwickelt Während die Geſellſchaft
Ende Oktober 1915 noch Bankſchulden von 1 140 000 Mark
hatte verfügt ſie jetzt über ein Bankguthaben von mehreren
Millionen Mark Man nimmt in unterrichteten Kreiſen an
daß eine weſentliche Erhöhung der Dividende i V 5 Prozent
eintreten werde

Bernburger PortlandZementfabrik Akt Geſ in Bern
burg Bei dem Unternehmen deſſen Aktienmehrheit ſich im
Beſitze der Mitteldeutſchen Zementverkaufsſtelle G m b
befindet iſt der Gewinn aus der Herſtellung im Jahre 1915
auf 51 414 i V 155 961 Mark zurückgegangen Es ſtehen
insgeſamt einſchließlich 1347 5124 Mark Gewinnvortrag
52 881 161 112 Mark zur Verfügung Andererſeits erforder
ten die allgemeinen Unkoſten 26 768 67 298 Mark die Ab
chreibungen wurden auf 312 680 92 467 Mark bemeſſen
s ergibt ſich demnach ein Verluſt von 286 567 Mark von

dem 266 674 Mark durch Heranziehung ſämtlicher Rücklagen
etilgt werden ſo daß 19 892 Mark als Verluſtvortrag bleiben
zon den Abſchreibungen entfallen 160 000 Mark auf Liegen
ſchaften 74 028 Mark auf Maſchinen und 30 007 Mark auf die

Trockenkanalanlage
Kraftwerk Thüringen Akt Geſ zu Giſpersleben bei

Erfurt Das im Vorjahr durch Vereinigung zweier größerer
Ueberlandzentralen gebildete Unternehmen erzielte in dem am
31 März abgelaufenen Geſchäftsjahr nach Abſchreibungen
von 209 930 Mark einen Reingewinn von 381 290 Mark Hier
aus ſollen 7 Prozent Dividende 245 000 Mark auf das
Aktienkapital von 36 Millionen Mark verteilt 18 684 Mark
der ordentlichen Rücklage 3975 Mark der Talonſteuerrücklage
78 000 Mark der Kriegsgewinnſteuerrücklage zugewieſen und
die nach Zahlung der Gewinnanteile bleibenden 22 306 Mark
auf neue Rechnung vorgetragen werden Wie wir ſchon mit
teilten ſoll der zum 26 Juli einberufenen Generalverſamm
lung die Erhöhung des Aktienkapitals um eine halbe Million
Mark auf 4 Millionen Mark vorgeſchlagen werden

Kirchliche Nachrichten
St Stephanus Mittwoch 19 Fuli vorm 10 Uhr Beichte

und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Meinhof
Paulusgemeinde Mittwoch abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde

mit Beichte und Arhymant Herr Paſtor v Broecker
St Georgen Mittwoch 19 Fuli abends Uhr Kriegsbet

ſtunde mit Beichte und Abendmahl Herr Paſtor Witte
St Bartholomäns Giebichenſtein Mittwoch den 19 Jult

abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde Herr Vaſtor Kunitz
St Norbert Kirche in Halle Giebichenſtetn Mittwochabeud 8 Uhr Kriegsbittandacht
Kirche zu Trotha Mittwoch 19 Juli abends 8 Uhr Kriegs

betſtunde Herr Paſtor Dr Jenrich
irre zu Seeben Mittwoch 19 Juni abends 8Uhr Kriegs

vetüng e Herr Paſtor Hobbing
athol Kirche in Ammendorf Radewell Mühlenſtr 2

Mittwoch abend 8 Uhr Kriegsbittandacht
Kirche zu Böllberg Mittwoch abend Uhr Kriegsbet

ſtunde Herr Paſtor Nitzſchke

Witterungsbericht vom Brocken
Montag 17 Juli Das Wetter war in den letzten Tagen

um ſo unfreundlicher als die Lufttemperatur abnorm niedrig
war mit Tagesmitteln von 5 Grad blieb die Lufttemperatur
um volle 5 Grad hinter dem normalen Werte zurück Am
14 erreichte das Maximum nur 8 Grad Wärme am 15 nur
6,6 Grad Wärme am 16 nur 6,5 Grad Wärme Celſius Seit
vier Tagen hüllt andauernd Nebel den Blocksberg ein dabei
wehen kalte lebhafte veränderliche Winde und häufig gehen
ſtarke Regenſchauer hernieder ein Witterungscharalter als
wenn wir zu Ende September wären Wir haben trübes
wolkiges und kühles Wetter im Gebirge zu erwarten ſtrich
weiſe auch weitere Regenſchauer Die Ausſichten auf be
ſtändige Sommertage ſind noch immer ſehr ungünſtig

Oeffentliche Wetter Anſage für den 19 Juli
Wolkig vorwiegend trocken mäßig warm

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 18 Juli 1916

Saale ElbeWeißenfels 40,42 Auſſinrot a J 88 Varby 1,8ernburg 66 Magdeburg 154Kalbe 11960 Wittenberge 212
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ſRnſegserinneringstaſe

18 Juli 1915
Auf den Maashöshen machen wir 310

Gefangenefranzöſiſche
gm Hindenburgiſchen Befehlsbereich ſetzen

die Ruſſen ihren Rückzug überall
fort Wir dringen bis dicht weſtlich von
Mitan ſowie bis an die Narew Linie ſüd

von OſtrolenkaNeugeorgiewsk vor
bei der Armee des Generals von Gall

witz erhöht ſich die Zahl der ſeit Wieder
aufnahme der Offenſive ſeit etwa einer

gemachten Gefangenen auf faſt

e

e

Abe J

z

Windau wird von uns beſetzt
Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz

um Lublin herum Mackenſenſcher Befehls
bereich hat ſich der Feind erneut geſtellt
Er wird aber überall hart bedrängt Eine
neue Entſcheidung ſteht auch hier unmittel
bar bevor

Ein öſterreichiſches Anterſeeboot verſenkt
ſüdlich von Raguſa den italieniſchen Kreuzer

Giuſeppe Garibaldi

nun
Lokales

Halle den 18 Juli 1916
vitzung der

zu Halle am 17 Juli 1916
Die Zerhand inngen leitet der Vorſteher
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rwerkes kein Urlaub gewährt worden

Oberbürgermeiſter Dr

on richtet zunächſt
nfrage an den

Rive erwiderte während
des Krieges ſei es ganz unmöglich allen ſtädtiſchen Ar

ewilligen Für die Gewährung ſeien
die Verhältniſſe in den einzelnen Betriebszweigen maß

bend die naturgemäß grundverſchieden ſind
en an rig en den Arbeiternöglichteit zu gewähren

en Jm übrigen ſei

beitern Urlaub zu

sverwaltungen
ewünſchten UrlauW ſelbſtändig zu entſchei

der Privatinduſtrie nicht mögli
n Kriegszeit jeden Arbeiter zu
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Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
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Halle kämen ſo hätten nur ganz wenige fe äfte

z oder 3 davon Vorteile
t V Manſchewski unterſtützt den Vertagungs

r JWF

antteg

Die Vertagung wird hierauf mit einer ſchwachen
Mehrheit beſchloſſen

Annahme eines Verglei ef St, V FöhrinNeben dem Prozeß an gegen 9
Stadt der die J der Enteignungsentſchädigung für Sdie Straßenparze des Grundſtücks Große Ulrich
ſtraße 8 Neues Theater zum Gegenſtande hatte undder inzwiſchen erledigt iſt ſhwebt noch ein aus Anlaß

dieſer Enteignung entſtandener Prozeß des Kaufmanns
Cahn gegen die Stadt Der Genannte hatte Läden
und Wohnung in dem Grundſtück bis 1 Oktober 1912
geren Nach dem Mietsvertrage war halbjährige

April und 1 Oktober zuläſſige Kündigung miter Bedin ung vereinbart daß im Falle der Kündigung
vor Ablauf der Mietszeit 6000 Mart Entſchädigung von

der Vermieterin zu zahlen ſind Entgegen dieſer Ver
einbarung mußten die Mietsräume ſchon am 1 April1909 ohne e uige Fundigurg zent werden da

die Stadt im Wege des Dring e n die
Freilegung der Straßenparzelle durch Niederlegung des
Gebäudes herbeiführte Kaufmann Cahn verlangte des
halb mit ſeiner Klage von der Stadt Zahlung der durchMietsvertra feſtgeſetzten 6000 Mark und Erſatz des

weiteren Schadens der ihm durch die vorzeitigeRäumung für die Zeit vom 1 April bis 1 Htktober 1912

erwachſen iſt Der erſte Teil des Klageanſpruchs gt
erledigt nachdem Cahn inzwiſchen Zahlung der 6000
in einem re gegen die Rauchfuß Brauereien er
ſtritten hat gegen den weiteren Schadense a 2
anſpruch ſprechen an ſich rechtliche Bedenken Tro 77
glaubt der Magiſtrat ſeine rechtlichen Erwägugegenüber einem Vexgleichangebot Cahns fallen la n

zu dürfen das die Stadt in die Lage verſetzt einen
erbin zweifelhaften Prozeß in durchaus billiger

Weiſe zu beendigen Cahn will ſich mit geure
von 300 Mark für abgefunden erklären auf die Geltend
machung weitergehender Erfatzanſprüche für Geſchäfts
einbuße verzichten die Gerichtskoſten Hans und die
Koſten ſeines Anwalts übernehmen Magiſtrat
a e ſchloſſen den r n anzunehmen
n Ausſchuß den Vorſchlag angenommen haben

ge e dies nunmehr ſeitens der Verſamml ung
Landerwerb an der Verfrae Ref die St V

Emmer und Gradehand Die von der Stadt
emeinde für die Freilegung und den Ausbau der Nordſiraße zwiſchen Weißenburg und Wörthſtraße aufge

wendeten Koſten ſollen jetzt von den Anliegern einge
ogen werden Den Anliegern Jnvaliden Louis
römme und Heizer Friedrich Stroiſch werden als

Entſchädigung für die von ihren Grundſtücken flucht
linienmäßig zur Nordſtraße abgetretenen Parzellen von
33 und 41 Quadratmeter Flächeninhalt die geforderten
5 Mark pro Qhuadratmeter bewilligt die erforderlichen
Mittel einſchl Nebenkoſten Stempel Gerichtskoſten
uſw ſollen aus der Anleihe von 1910 entnommen wer
den eitig wird die Nordſtraße auf der Strecke
von der Weißenburg bis zur Wörthſtraße als Straßen
einheit im Sinne der Beſtimmungen des S 5 des Orts

tat enröllwizer Entwäſſerung Ref die St VGrabe paar und Ritter Die für den Bau von
Kanälen und Errichtung einer z in Halle
Cröllwitz bewilligten Mittel von 83 000 M reichen zur
Deckung der Koſten nicht aus Die Mehrausgaben ſind
im weſentlichen zurückzuführen auf die Herſtellung
einer 85 Meter längeren und 25 Millimeter ſtärkeren
Druckrohrleitung nach der Pumpſtation infolge ihrer
Errichtung neben dem Kriegerdenkmal ſtatt an der
Cröllwitzer Brücke die architektoniſche Ausbildung und
Vergrößerung des Pumphäuschens mit Einſteig und
Verkaufsraum ſowie Veranda ſtatt des im Koſtenanſchlag vorgeſehenen einfachen Häuschens die Auf
wendung höherer Koſten als im Ko tenanſchlag vor
geſehen für Herſtellung maſchineller Anlagen die Ver
teuerung der Waſſerhalt infolge der durch den
Arbeitermangel bedingten Verländerung der Bauzeit
Die Mehrausgaben von 14 000 Mark werden aus der g
Kanalbauanleihe bewilligtPflaſterung ver Sghioſſerſtraße Ref die St V

Richter und Gradehand Nach dem mit ben
Bethmannſchen Erben über den Ankauf der Schulbau
ſtelle an der geſchloſſenen Vertrage hat
die Stadtgemeinde ſich verpflichtet die Straße in der
Einheit Sicher Merſeburger und Ro r
auf die Bürgerſteigſtrecken vor den unbebauten Gu ortsſtatutariſch auszubauen und die neten

innen Jahresfriſt nach der Auflaſſung in Angriff zunehmen Jn Rückſicht auf den Schulneubau muß vie

Pflaſterung der Straße bald vorgenommen werden
2 Koſten der Pflaſterung ſind auf 49 000 Mark ver
nſchlagt Die Kangliſationsarbeiten ſind im weſent

fertiggeſtellt Der n r re Saeſer Zime Loeſt über den Ausba ſſerſtraßeſchloſſene r ſieht r die hre eine Breite
bon 9 Meter und für die beiden Bürgerſteige eine ſolche
von je 8 Meter vor Auch die Stadtverordneten

S en ne erklärt ihre Zuſtimmung zu der Pfl
rung a bewilligt die 49 000 Mark aus der a
von 1 v vom Bauverbot an der Peihnnſterte
Ref St V Günter Auf dem weſtlich des Mühlre gele enen Teil des e nes aner Pei gnipſtraſe ſoll ein Einfamilienwohnhaus er

richtet werden Der Magiſtrat will die Ausnahme vom
Bauverbot bewilligen wenn der Antragſteller die vomTiefbauamt anſgeſieilten Bedingungen erfüllt Da
nach iſt das von dem Grundſtück fluchtlinienplanmäßig
zur Straße entfallende Land ünentgeltlich an die Stadt
gemeinde abzutreten die auf das Grundſtück entfallen
den überſchläglich auf 6200 M bere neten Straßen
ausbau und Freilegungskoſten ſind indungsweiſe an

die Stadthauptkaſſe zu zahlen die wen desGrundſtücks ezügtich Bau und Betrieb iſt ſt Sache des

e e ie n z demUebertragung von Etatsreſten St V Fro ſt
Eine Reihe Etatsreſte des Rechnungsjahres 1915 näm
lich 500 Mark für Erneuerung des Decken und Wand
anſtrichs der Aula der Kloſterſchule 1500 Mark für
Erneuerung der Decken und Wandanſtriche in den
Klaſſen des Erd und 1 Obergeſchoſſes der Wittekind
chule 1550 Mark für die Erneuerung der Anſtriche der
Aborte und Abortvorhallen der r zu
ſammen 8550 Martk ſollen nicht auf das Etatsjahr 1916
übertragen werden da die vom Militär benutzten D

z Räume r ſie nicht mehr militäriſchen Aiſgen eb lenen Laſten des Kriegsfonds einer r re
Jnſt chung unterzogen werden müſſen xſollen die weiteren Etatsreſte von zuſammen e

auf das Etatsjahr 1916 übertragen werden ebenſo die
de Etatsreſte 86 Mark Süe für den

Kaſſenwächter 600 Mark für Beſchaffung
a 590 Mark für Ausbildungsfurſus
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nregungen immer wieder
rbeit als Stadtverordneter lieber erW beteiligte er ſich u a als Mitglied des

Feuerbeſtattungsvereins ſeine rege Tätigkeit interem hat u a mit dazu Feſt da
ein Krematorium beſitzen Vor allem aber wandte ſich

ſein h immer wieder den Beſtrebungen zu dieVerein für Volkswohl ihren weithin ſichtbaren
Ausdruck fanden dort hat er nicht allein mit Rat
ondern vor allem auch durch die Tat kräftig gewirkt

s mag jetzt wo ihn nun bald die
che er immer eine of
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Ferlenkolonien

n Harz erwerbenn dem n viel reicher Segen für unſere bedürftigen
halliſchen Schulkinder ausgegangen iſt

nehmende Kränklichkeit ihn vor zwei Jahren e
ſich von den ihm
ämtern zurückzuziehen ſo erlahmte ſei
von ihm geförderten Beſtrebungen keineswegs
wird ein ehrenvolles Andenken ihm auch weiterhin
ſichert bleiben

Die Halliſchen Ferienkoloniſten
die der Verein für Volkswohl wie ſo auch

n unſere Stadt umäldern des Harzes ich

Bekanntlich hat derteſten und beliebteſten Kolonieorte
G üntersb erge das frühere Domänengrundſtück für

und teilweiſe auch ſchon aus
eine Anzahl

olkswöhl für
es eigenes Heim in

eiſe in di de und ausbauen konnte
Wenn auch zu

jetzt wo man liebgewordenen
etzt über die

ie Herren die das Heft der
and haben und die hohen Preiſe einoſten der Allgemeinheit berelthern

entſchieden hiergegen ausde e Gelegenheit den

Preistreibereien
ich nicht alles

Jntereſſe an g

Es ſei Pf t der Städte ſi

uſprechen i können
heuer entſendet verlaſſen moächt hen wiederum in den Bergen undFront zu wehen

gefallen laſſen ung dieſe Vorlage wird den

nur das Eine bringen daß ſi
Oberbürgermeiſter Dr

über die Auffaſſung des

ie vecht viel bezahlen müſſen
ive verzichtete darauf ſich

Vorredners auszuſprechen
jedoch an ſich zu erklären wen er

die die Regierung
oſten der Allgemein

erein in ſeinem ä

Zwecke erworbenbauen Jaſſen ſo daß ſchon im V
Kinder dort untergebracht werden konnten

a zunächſt 60 Mädchen dahin die unter denchlagenen nach wiederholter ärztlicher Beobachtung
erholungsbedürftig

ausgewählt wurden und deren nun unter tung und
bewährter Aufſicht in den ausgedehnten
Räumen des Güntersberger Heims
Aufenthalt harrt und die dort weiter reiche Gelegenheit
finden ſich in den angrenzenden Wäldern nach Herzens

Die Ausbauarbeiten in dem Grund
nunmehr ihrer

Von einem Gönner der Ferien
geſtiftet die noch im
ertigſtellung es mög

forderte ihn
den

in der Hand haben und We Mich auf S

a bereichnern
adw Emmer erklärte daß er die Agrarier und Unterſuchung als beſonders

Bherbürgermeiſter Dr Rive führte dann aus daß
ein Vergleich der e Kartoffelpreiſe mit den
diesjährigen abſolut nicht

reiſe ſeien ein großes
as Verſtändnis

Emmer nie erſchli

freundlichen

ffend ſei Die vorjährigen angenehmerfür das Volk geweſen
ierfür werde er allerdings Herrn

eßen können dazu erdie Zeit der Stadtverordnetenve rſammlung zu wertvollOb die neue Feſtſetzung der S

ei werde die Zukunft lehren J
en näher als die des Vorjahresſche das abſolut nichts zu tun darüber ſei

ger mit Herrn er nicht zu disputieren
er den von Herrn Ermmer

benen Vorwurf da
it a zu S en lehne er emeint auch wenn in der

eiſe andere Wege eingeſchlagen
Detuſion darüber hier auch nicht

r Wegeichnet die Dillerewe zwiſchen

en des Vorjahres und den heutigen als einea te Du Unglück beſteht darin daß die
Brot nicht ſatteſſen kanniſt die e nicht
Zerteffein a z

Sollten die Kartoffeln imine r zzrt verderben dann n die

luſt zu tummeln
ſtück gehen übrigens
Vollendung entgegen

kolonien wurde eine Zentralheizun
Bau begriffen iſt und nach deren
lich ſein wird die Kolonie als ſolche auch den Winter
über in wünſchenswerter Weiſe
dann die großen zur Verfügung ſtehenden Säle geheizt
und benützt werden können Außer den 60 Mädchen
entſendet der Verein
44 Knaben nach Güntersberge die wieder in dem all
bekannten Gaſthof zum Löwen Unterkommen finden
der nun ſchon ſeit 80 Jahren alljährlich eine große An

Halliſcher Ferienkoloniſten aufnimmt
älteſte Halliſche Ferienkolonie bei vielen unſerer einſtigen
Schulkinder in dankbarer Erinnerung ſteht

hen 44 Knaben ung

Siptenfelde

ſcheine ihm auch

lpreiſe genau richtig
Jedenfalls kämen ſie d

fortzuführen zumal
egen die Agrarier er

ten der Allgemein
für Volkswohl morgen auch

wären ſo wen e

zu r Außerdem
dem Güntersberge benachbarten

le dieſe Knaben finden da reicheGelegenheit zu erfriſene Aufenthalt und geſunder

Bewegung in Wald und Flur
an den Verein für Volkswohl mit Entſendung ſeiner
Ferienkoloniſten geſtellt werden ſind im Laufe der beiden
Kriegsjahre aarrüg immer erheblicher geworden ſind

Kriegswaiſen und ſolcheKinder zu ren deren Väter no
ſtehen Jmmer a ma
kräftiger Unterſtützu
ſtrebungen lauter L

auf die re
kann Wir rauch hen

Die Anforderungen die
gehn iſt 22 e ſo vi

urch vo
e Der Beitritt zur Ferne wird hierauf dem

r entſprechend beſchloſſen
Ref Stadip Weſchke

daß dem Gendeldeſibewarin Halle
Pa tzins für die Pachtung des

ens t der Ziegelwieſe in Höhe von 46,50 M
tjahr 1916 aus Billigkeitsgründen erlaſſen

G t n e keinerlei Nutzen aus der Ermietung
es ſtreifens hat

me einer Schenkung Ref Stadv Weſchke
timmt der Annahme

gunſten der Geſchwiſter
Schenkung von 83000 M

daher dem Rufe nach tat
er hierauf gerichteten Beeng gegeben werden damit ſich

zu den vielen Förderern die der Verein beſißt immer
Jſt es doch heute mehr wie je

alle Beſtrebungen

ehe

ſche der mehr neue zugeſellendie Pflicht eines jeden
tützen die dazu beſtimmt ſind
Jugend ein kräftiges künftiges Geſchlecht

Die Verſammlung
Fräulein Henriette
Röſer Stiftung hier gemachten
n

Vom nächſten Dienstag den
ab erfolgt die Abgabe vonwaren in den Fleiſchergeſchäften und in Sche int und

Speiſebetrieben Gaſtwirtſchaften Privatmittagstiſchenuſw nur noch gegen Vorlegung der vom Magiſtrat

ausgeſtellten Fleiſchkarten Die Ausgabe der neu ein
geführten Fleiſchkarten
Donnerstag

e Fleiſchkarten

37 Rechnungen Die Verſammlung
n Rechnungen aus Brum

a enGrſellſchaft
it eerke 1909 Gas8 n 1918 und

fü Rechnungsjahr

am Mittwoch
Freitag und Sonnabend

dieſer Woche ſtatt und zwar zugleich mit den gemäß
der geſtrigen Bekanntmachung auszugebenden ſonſtigen
Bezugskarten und in der bekanntgegebenen Re
Die Ausgabe erfolgt nur gegen wogicana r g n

Lebensmittelſcheineeines rinnen erhal
als der auf dem Lebens

von Perſonen

Gewerdeſchule für
u Handels und T e für Mädchen für das

jahr 1914 Kapitel X der Kämmerei Verwal Sas Rechnuggſe r 1913 ſtädtiſches Waſſer

w2 d e r 1913Teuerungsdeputation wird an Stellealber ehe Stadtrats a D Arndt
ühling von der Firma Henſel und Hänert

ition des e r Grundbeſitzer

r t r
ſoviel Fleiſchkartenmittelſcheine verzeichneten Zahl

Auch die Jnhaber der rot gekreuzten Lebens
mittelſcheine haben Anſpruch auf Fleiſchkarten Die

die für jeden Haushaltungsangehöriget
Per als rei Pfund Vorräte an Fleiſchwaren haben

von Fleiſchkarten ſo lange
ände der Menge glei ichkommen di

e ſonſt auf Grund der Fleiſchlarte in den t r
e

verägs wegen
berichtet namens des an Fiſeeaup

und namens des eher chuſſes
n der Petition wird gewünſh e Wohnungen uattet werden a

jenigen Perſonen

Stadtvp r
recht igt a s ihre Ve

Wöihate h

wh S

ür den

ene

chen Ehren

Und

Morgen

und als

im Felde

zu unter
geſunden

eiſche

henfolge

t J

nicht be



e e e e e

c

e

h

m

h

e

Fr 166 Seite 6
Beſſerung in der Lebensmittelverſorgung Jn

Köln ſprach der Generalſekretär Stegerwald vom
Kriegsernährungsamt über die Geſtaltung der Lebens
mittelverſorgung Eine turchgreifende Regelung der
Milch verſorgung ſei im September in allen
Dörfern und Sammelſtellen zur Verbutterung
vorgeſehen Das beſchlagnahmefreie Mehl ſolle ver
ſchwinden Nach der Einführung der Reichs Fleiſch
karte werde der Preis geringer die Kopf
menge größer ſein etwa 350 400 Gramm wöchent
lich Die Hauptſchwierigkeiten ſeien überwunden Die
Brotration werde im Herbſt erhöht werden
Grieß Graupen und Grütze ſollen billiger werden
Zucker werde es im September genügend geben

Städtiſcher Weißkrautverkauf Am Mittwoch
kommt in der Talg bat junges friſche Weißkraut
2 Pfund 25 Pf zum Verkauf

Verpflegung außer dem Hauſe Bei der jetzt im
Zuge befindlichen Neuregelung der Verſorgung mit
Lebensmitteln ſind in einigen Beziehungen auch die
Perſonen zu berückſichtigen die ſich vollſtändig außer
dem Hauſe verpflegen alſo weder ſelbſt Lebensmittel
ſcheine erhalten haben noch in den Scheinen ihrer Ver
mieter verzeichnet ſind Dem Magiſtrat werden daher
alle Perſonen die keinen ſelbſtändigen Haushalt haben
ſondern in einem fremden Haushalte wohnen Unter
mieter Schlafgänger uſw und ſich vollſtändig
außer Hauſe beköſtigen ſich innerhalb der nächſten
48 Stunden bei den zuſtändigen Polizeirevieren in eine
dort aufliegende Liſte einzutragen Jn der Liſte ſind zu
vermerken Vor und Zuname Alter Wohnung Be
ſchäftigung und die Nummer des Lebensmittelſcheines
des Quartierwirts des Anmeldenden über die ſich der
Anmeldende zuvor zu unterichten hat

Weitere Einſchränkung der Zuckerverwendung Eine
Verordnung des Präſidenten des Kriegsernährungs
amtes verbietet die Verwendung von Zucker zur gewerb
lichen gegen von Pralinen Chriſtbaum und
Oſterſachen Fruchtpaſten Geleefrüchten überzuckerten
Mandeln und Nußkernen Schaumzuckerwaren und
türkiſchem Honig

Eine Einſchränkung des Eierverbrauchs bezweckt
ine Verordnung des Kriegsernährungsamtes Danach
zürfen in Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften in
Vereins und Erfriſchungsräumen ſowie in Fremden
jeimen in Konditoreien und ähnlichen Betrieben Eier
coh oder gekocht und Eierſpeiſen nur zum Mittagstiſchund zum Abendtiſch petgereigt und entgegengenommen

verden Die Kommunalverbände haben die Stunden
jeſtzuſetzen innerhalb deren hiernach Eier und Eier
vpeiſen verabreicht und entgegengenommen werden dür
en Die Landeszentralbehörden können nähere Beſtim
mungen treffen Die Landeszentralbehörden oder die
von ihnen bezeichneten Behörden ſind befugt für den
Finzelfall Ausnahmen zu geſtatten Mit Gefängnis
bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 M
der mit einer dieſer Strafen wird beſtraft wer den
Vorſchriften dieſer ſofort in Kraft tretenden Verordnung
oder den zu ihrer Ausführung erlaſſenen Beſtim
mungen und Anordnungen zuwiderhandelt

Kleinhandelspreiſe für Frühkartoffeln Das Kriegs
ernährungsamt hat wie bekanntgegeben eine Herab
ietzung der Erzeugerpreiſe für Frühkartoffeln vom

Auguſt 1916 ab angeordnet und gieichzeitig veranlaßt
daß den Kommunalverbänden eine ermäßigte Feſtſetzung
er Kleinhandelspreiſe nahegelegt wird Ein Zwang
kann in dieſer Hinſicht nicht ausgeübt werden Da zu
geſagt iſt a die Gemeinden die dabei entſtehenden Zu
chüſſe als Ausgaben der Kriegswohlfahrtspflege be
Zändeln können mithin bis zu 35 vom Reich und Staat
erſtattet erhalten iſt aber wohl mit Sicherheit anzu
nehmen daß die Kommunalverbände im Jntereſſe ihrer
minderbemittelten Bevölkerung von dieſer Ermächtigung
allgemeinen Gebrauch machen und die Preiſe alsbald ent
ſprechend herabſetzen werden

Ueber die Beſchlagnahme der Schafſchur iſt heute
eine neue Bekanntmachung erſchienen die an Stelle der
früheren tritt Die Beſchlagnahme der deutſchen Schaf
ſchur und des geſamten Wollgefälles bei den Gerbereien
bleibt beſtehen doch ſind bezüglich des Scherens der
Schafe und bezüglich des Waſchens der Wolle neue Be
ſtimmungen getroffen

Die große Zeit Man las unlängſt die erbauliche
Notiz daß an zwei Tagen auf der Magdeburger Renn
bahn Goldſtücke im Geſamtwerte von 38 570 Mark ein
gekommen ſind als man das bewährte Mittelchen an
wandte gegen Bezahlung in Gold ermäßigte Eintritts
preiſe zu gewähren Man denke 38570 Mark Es
gibt doch noch Patrioten in dieſer vorgerückten Kriegs
zeit die auch gelegentlich ein kleines Opfer nicht ſcheuen
um die notleidende Valuta zu heben und ſich getroſt der
immerhin peinlichen Situation ausſetzen ſo ganz
öffentlich in dem bewußten Gedränge vor der Kaſſenbude
ihr Letztes auf den Altar des Vaterlandes nieder
legen Man iſt zwar unter ſich aber es könnte doch mal
verſehentlich jemand in der Menge ſein der ſich ſichtlich
und vernehmlich über ſo etwas wundert Da wurde
vor kurzem in Norddeutſchland irgendwo ein Teil der

2 m5 n nAn

Spargelernte die wir ſchließlich auch ſelbſt noch be
Frunn hätten über Dänemark nach England verkauft

ie allgemeine Verwunderung ſchwieg als man von
höherer Seite bedeutet wurde das hat ſeine Viigten
es hebt in willkommener Weiſe die Valuta der Reichs
bank es bringt bar Geld ins Land Und in Magde
burger Sportkreiſen hat man an zwei Tagen 38 570 M
in Gold flüſſig Was mag erſt in Hoppegartener was
in Karlshorſter Totokreiſen für Geld in feſten Hän
den ſein Die Zahlen würden die Leute auf dem Lande
lebhaft intereſſieren Man hört da immer gern wie
man anderwärts durchhält und freut ſich auch wenn
es den Städtern noch ſozuſagen leidlich gut geht
Schmachvoll ſo etwas Da heißt es immer Haltet den
Bauern Er hält das Gold zurück im Stroh im
Strumpf und wer weiß wo ſonſt Und dann dies Das
verſteht man hier nicht das muß böſes Blut machen
das überbrückt die berühmte Kluft zwiſchen Stadt und
Land nicht Uns aber ſcheint angeſichts deſſen denn
doch daß das bisher geübte Verfahren für zurück

ehaltenes Gold noch Vorzugspreiſe gewähren zuaſſen und für verſäumte Pfucht und Schuldigkeit noch

gute Worte zu geben nicht ganz logiſch iſt Wie wäre
es wenn man kurz und bündig erklärte Gold das
während des Krieges nicht durch die Reichsbank ging
verliert 10 Proz an Wert

Das Gebot der Stunde Eine beherzigenswerte
Mahnung richtet Hans Heinrich Ehrler in der Frankf
Ztg An die von der zweiten Front die überall
Beachtung verdient Unſere Brüder ſtehen draußen in
den ſchwerſten aller Schlachten Hüben und drüben im
Angeſicht des Todes Wir die wir nicht bei ihnen ſein
können nicht mit ihnen ſtreiten dürfen wollen uns an
das Herz greifen Sind wir der Stunden würdig Am
Sonntag kam in ein Gaſthaus der Tagesbericht von
dem Angriff der Engländer Es ſaßen wie es am
Sonntag ſo iſt Männer und Frauen beim Trunk Das
gedruckte Blatt wurde von manchem geleſen und wieder
weggelegt Die Rede aber ging weiter vom Fleiſch von
Eiern und Kartoffeln Niemand ſpürte daß er im
Sturm der Weltgeſchichte ſaß Keiner ſchauerte keinem
geriet das Auge in Glanz Unerregt nahmen die
Menſchen das Geſchehene hin wie einen Knopf der vor
ſie niedergelegt wurde Als das Selbſtverſtändliche
gar nicht anders Mögliche Billige empfingen ſie das
Wunder daß dort in Frankreich die ungeheuerſte aller
Sturmwellen ſeit Weltbeſtehen ihren erſten Kamm an
der Entſchloſſenheit deutſcher Soldaten brach Was iſt
alle Entbehrung die wir ertragen gegen auch nur einen
Blutstropfen in ſolchem Kampfe verſpritzt eine Schweiß
perle aus ſolcher Glut getrieben Sie aber redeten
fort von Fleiſch von Eiern nd Kartoffeln Wahrlich
es wird hohe Zeit daß Jhr Euch den Spiegel der Scham
vor das Geſicht hebt Jhr von der zweiten Front

Auskunft über Vermißte Die Nordd Allg Ztg
ſchreibt Es iſt häufig die Erfahrung gemacht worden
daß Perſonen veranlaßt durch Preſſenachrichten ſich an
eine in Madrid befindliche Stelle gewandt haben um
Nachrichten über Vermißte zu erhalten Jm allgemeinen
werden aber deutſche Familien leichter zu ihrem Ziele ge
langen wenn ſie nicht an Madrid ſondern an die für
derartige Anfragen zuſtändigen deutſchen Stellen heran
treten Jn dieſer Beziehung wird indes bemerkt daß die
Anfragen nicht an das Zentralkomitee der deutſchen Ver
eine vom Roten Kreuz zu richten ſind das für die Er
mittelungen von deutſchen Vermißten nach den jetzigen
Vereinbarungen nicht zuſtändig iſt Vielmehr iſt den
Angehörigen zu raten daß ſie ſich an den für ihren Be
zirk zuſtändigen Landes und Provinzialverein oder die
nächſte Hilfe für kriegsgefangene Deutſche wie ſolche
in zahlreichen Städten beſtehen wenden Soweit
derartige Einrichtungen nicht vorhanden oder nicht be
kannt ſind erteilt für Norddeutſchland der Hamburgiſche
Landesverein vom Roten Kreuz für deutſche
Kriegsgefangene Hamburg Ferdinandſtraße 75 und für
Süddeutſchland der Verein vom Roten Kreuz Ausſchuß
für deutſche Kriegsgefangene Frankfurt a Zeil 114
die gewünſchte Auskunft

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten der Kand
d höheren Lehramtes Otto Kraushaar z Zt
Vizefeldwebel in einem Fußartillerie Bataillon Waffen
meiſter Arthur Schumann Unteroffizier im
Jnf Regt Nr 263 Sohn des Schloſſermeiſters Franz
Schumann Trotha Feldwaffenmeiſter Fritz Haller
Sohn des Schloſſermeiſters Friedrich Haller Merſe
burgerſtraße 158 Bauſekretär Ernſt Walde vom
Bauamt der Stadt Halle z Zt Unteroffizier bei einer
Landſturm Pionier Komp im Oſten Gefreiter Otto
Scherf Sohn des Weichenſtellers Karl Scherf Süd
ſtraße 1 Jäger Kurt Siegemund in einem Reſerve
Jäger Bataillon Sohn des Kgl Lokomvotivführers Karl
Siegemund Wielandſtraße 17 Mag Aſſ Bruno
Wege Sohn des Gaſtwirts Friedrich Wege Große
Steinſtraße 35

Die Bauarbeiten auf dem neuen Militärflugplatz
an der Aeußeren Deſſauerſtraße ſchreiten rüſtig vor
wärts Einige Gebäude ſind ſchon ſo hoch geführt daß
ſie demnächſt gerichtet werden können auch das An
ſchlußgeleis iſt bis zum Flugplatz verlängert worden

Mit dem zweiten Kleeheuſchnitt iſt in der Um
gebung überall begonnen worden Der Ertrag wie auch

der Nachwuchs iſt ein guter Die Roggenernte
wird bei eintretender Wärme überall beginnen da trotz
des Regens die Reife weit vorgeſchritten iſt

Poſtſcheckkonten bei der poſt Vom 1 Auguſt
ab werden bei den Je deatz talten und bei den Poſt
anſtalten in den beſetzten Gebieten Einzahlungen mit
Zahlkarte bis 800 M auf Poſtſcheckkonten in der Heimat
in Militärdienſtangelegenheiten und in Angelegenheiten
der Heeresangehörigen zugelaſſen Der Verkehr in den
beſetzten Gebieten erſtreckt z Du auf Zahlkarten die
von den deutſchen Zivilbehörden ſowie ihren Beamten
und Angeſtellten ausgehen 4 ſchnelleren Abwicklung
von Zahlungen empfiehlt ſich für die z ſif ckkunden
bei Lieferun an Heeresangehörige uſw ihren Sen
dungen Zahlkarten beizufügen auf denen die Konto
nummer der Name und Wohnort des Poſtſcheckkunden
ſowie der Name des Poſtſcheckamts vorgedruckt ſind Die
Gebühren für die Sateee aus dem Felde find die
ſelben wie im Jnlandsverkehr und werden vom
Zahlungsempfänger Poſtſcheckkunden erhoben Tele
graphiſche Zahlkarten ſind nicht zuläſſig

Im Thalia Theater kommt jetzt nach langer Zeit wieder
einmal die Varieté Kunſt zu ihrem Recht Die Direktion
Harry Treuherz hat ein Programm zuſammengeſtellt das die
Zuſchauer befriedigen kann Carla Heger eine Wiener
Lieder und Konzertſängerin leitet den Abend mit dem Vor
trag einiger Lieder ein die freundlichſte Aufnahme finden
Dann erſcheint ein Königspudel auf der Bühne der
ſeinem Lehrmeiſter alle Ehre macht Er iſt vorzüglich dreſſiert
und gibt ſein Können wie es ſcheint recht gern zum beſten
Die beiden UIlIdalls bewähren ſich als vortreffliche Jong
leure wenn ſie auch auf dieſem Gebiete nichts Ueberraſchendes
bringen Eine ausgezeichnete Darbietung aber iſt Weltons
Kraftakt Eine Rieſenkraft entwickelte der Künſtler der
eine Kette durch Anſpannung der Bruſtmuskeln und Auf
atmen ſprengt Auch erregt es Bewunderung wie eine junge
gar nicht übermäßig kräftig gebaute Dame geſtützt auf Hände
und Füße einen vier Zentner ſchweren Amboß auf ihren
Oberſchenkeln zu tragen vermag Das meiſte Intereſſe brach
ten die Zuſchauer aber wohl Blanda Hoffmann ent
gegen die als Mitglied des Halliſchen Stadttheaters in einer
Reihe von Operettenaufführungen ſich die Gunſt des Publi
kums in beſonders hohem Maße erworben hatte Was ſie
in dieſem Varieté Programm bietet kommt mit dem ganzen
Raffinement ihrer vortrefflichen Darſtellungskunſt zum Vor
trag und ſo finden dieſe Gaben ſtürmiſchen Beifall Gleich
wohl dürfte ſo mancher dieſe Künſtlerin lieber in einer Ope
rette wirken ſehen wo ſich für ihr reiches Können ein gün
ſtigerer Boden findet Auf dem Gebiete der Akrobatik leiſten
die Gebrüder Wittas Bedeutendes Jn Jülich lernt
man einen tüchtigen Humoriſten kennen der wohl überall des
Erfolges ſicher ſein wird Den des Programms bilden
die orientaliſchen Temppeltänze mit einer leben
den Rieſenſchlange der Prinzeß Riedieh In ziemlicher Nackt
heit erſcheint die Künſtlerin mit ihren Haremsdamen auf der
Bühne und führt ihre eigenartigen Tänze ein Wiegen und
Biegen des Körpers mit großem Temperament vor Auch
dieſe Darſtellung fand lebhafte Anerkennung es

Kriegsſammlung der Poſt uſw Beamten Der Be
zirksausſchuß der Kriegsſammlung der Angehörigen der
ReichsPoſt und Telegraphenverwaltung im Ober Poſtdirek
tionsbezrk Halle hat aus dem Ertrage ſeiner Sammlung fol
genden Vereinigungen uſw Barzuwendungen für den Monat
Juli überwieſen und zwar g erſtmalig der Abnahmeſtelle 2
des 4 Armeekorps für freiwillige Gaben in Magdeburg
500 Mark b zum wiederholten Male dem Verein gegen
Armennot und Bettelei in Halle 300 Mark dem Nationalen
Frauendienſt in o Mark dem Bund zur Erhaltungund Mehrung der n Volkskraft 300 Mark der Zen

tralſtelle für Angelegenheiten freiwikliger Gaben an die
Marine in Kiel 400 Mark dem Provinzialausſchuß der Hilfe
für kriegsgefangene Deutſche in Magdeburg 300 Mark dem
Deutſchen Komitee für Sammlungen zugunſten des Roten
Halbmondes 300 Mark dem Deutſchen Hilfsausſchuß für das
Rote Kreuz in Bulgarien 300 Mark dem Mobilmachungs
ausſchuß vom Roten Kreuz in Eisleben 100 Mark dem ſtäd
tiſchen Wohlfahrtsamt in Naumburg 100 Mark dem Deutſchen
Verein für Sanitätshunde in Oldenburg 300 Mark und den
Ehefrauen von zwei im Felde ſtehenden Poſtillionen einen
Unterſtühungszuſchuß von je 15 Mark Die Geſamtfumme
der bisher geſammelten Beträge beläuft ſich auf 117 782 Mark
die Sammlung wird fortgeſetzt

Ein Lanbenbrand entſtand am Mantag gegen
141 Uhr in den Gärten an der Kurfürſtenſtraße Das
Feuer wurde von dem Gartenbeſitzer t gelöſcht ſodaß
die herbeigerufene Wehr nicht in Tätigkeit zu treten
brauchte und ſofort wieder abrücken konnte

Die Geſchichte vom verendeten Huhn Jm An
ſchluß an unſeren Bericht über eine Schöffengerichts
verhandlungen vom 13 d M gegen eine Frau Degenhardt
die wegen Wucherpreistreibereien zu 300 Mark ver
urteilt worden iſt erſucht uns Frau Jda Degenhardt
in Oberwünſch mitzuteilen daß ſie mit der Verurteilten
nicht identiſch iſt und von der ganzen Sache überhaupt
nichts weiß

Geſtohlen wurden am 86 ein Damenjgckett aus
grünem Tuch mit hellem Seidenfutter ein Kleiderrock
aus blaugrauem Tuch eine blaugraugeſtreifte Herren
hoſe am 18 ein Herrenfahrrad rke Diamant am
14 ein Jerreng rrad Marke Adler Nr 2324 am
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Aus der Amgebung
e Auszeichnung Der Gereite im Jn Nr 139 Otto Weickardt Sos Herrn rin Weickardt und Schwiegerſohn d

rrn Ernſt Schneider erhielt das Eiſerne Kreuz zweiter
laſſe nachdem er bereits früher durch die Tapferkeits

medaille ausgezeichnet wurde
Bruckdorf 17 Juli Diphteritis Karet le Die Diphteritis hat wieder ein

mal in unſerem Orte Einzug gehalten Zwei blühende
Kinder ein Mädchen von 9 und eins von 3 deren
Väter im Felde ſtehen ſind der heimtückiſchen Krankheit
um Opfer gefallen Frühzeitige Kartoffelparzellen

bilden auch in hieſiger Flur einen Hauptanziehungspunkt
r ſtille Teilhaber und werden ſtark heimgeſucht zwei
eſitzern wurden in den letzten Nächten tende

Mengen von ihren Plänen entwendet Jn dem einen
Falle waren die Langfinger ſogar ſo dreiſt unmittelbar
am Gehöft des Beſihers ihren Angriffspunkt auf den
Acker zu wählen anſtatt auf dem abgelegenen Ende

Wettin a 17 Juli Diamantene Hochde Am Fraaß erinſe Chr Richter ſche
hepaar im Kreiſe ſeiner Kinder Enkel und Urenkel

das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit Der Jubilar
ſteht im 84 und ſeine Ehefrau im 81 Lebensjahre Bei
ter häuslichen Einſegnung wurde dem Jubelpaar unter
vielen anderen Ehrungen und Geſchenken auch das kaiſer
e Gnadengeſchenk von 50 Mark durch den Herrn

berprediger überreicht
e Trebnitz 16 Juli Die Pflaumen der

Kreisſtraße erſtand wieder Emil Bode für den verhält
nismäßig hohen Preis von 206 Mark

Beuchlitz 17 Juli Auszeichnung Der
Unteroffizier Hermann Weidig von hier bei einer
Munitionskolonne im Oſten wurde mit dem Eiſernen
Kreuz 2 Kl ausgezeichnet

Oberröblingen a 17 Juli Keuchhuſten
Gefangene Jn unſeren Ort hat ſich jetzt ein

oder Stickefährlicher Gaſt eingeſchlichen der Keuchßuſteg Jn dkrihiebener Familien ſind Kinder er
trankt Geſtern entflohen auf dem Abdler Kaliwerke
etliche Gefangene

Merſeburg 17 Juli Mit der Schweine
maſtanſtalt im Gefangenenlager hat man derart

te Erfahrungen gemacht daß nunmehr eine bedeutende
weiterung der Gebäude erfolgt Es ſollen 150

Schweine mehr S werden ſo daß der Schweine
beſtand auf 250 Stück ſtegt

Leuna 16 Jg Unbefugte Polizei Alsgeſtern abend eine Leipziger e von hier nach
Gefangenenlager e wollte benutzte ſie die Ueber
führung der elektriſchen Bahn Merſeburg Mücheln
deren Betreten für Fußgänger verboten iſt Auf der

Brücke e ihr ein Unteroffizier machte ſie mit
barſchen Worten auf das Verbot aufmerkſam und zog
unbefugterweiſe auch ſofort 5 Mark Strafe ein

e Naumburg 17 Juli Im Alter von97 Jahren verſchied die älteſte Bewohnerin unſerer
Stadt Frau verw Major von Ro 8 e ſen

Freyburg 17 Juli VerſchiedenesAuf dem heutigen Wochenmarkte koſteten Pfund
Butter 1,15 120 Mark das Mandel Eier 8,50 1 Bünd
chen Möhren Zwiebeln 0,10 1 Bündchen Kohlrabi 0 15

Köpfe Salat 0,10 1 Pfund Schoten 918 Kirſchen
020 0,85 Stachelbeeren 0,20 1 Mandel Käſe 1,50 Mark
Der Ferkelm war mit 25 Korbſchweinen beſchickt
von denen das Paar 45 60 Mark koſtete hierin ging
der Handel mäßig Den Heldentod fürs Vaterland
ſtarb Leutnant Heiwricch r ber desEiſernen Kreuzes Sohn des Paſtors H in ödeliſt

4Lau 17 Juli VerſchiedenesKollekte nie J und Zivilgefangenen in a
it zu geben ſichland e in en g r von 5Um unſeren Einwohnern egen

billige Pflaumen zu erwerben verpachtete unſer MagiſtratI len e a Bhume fur zuſammen
anEiſenmoorbabd Düben g e 18 ger

Unſer freundliches Heide und Muldeſtädtchen mit
der Neuzeit entſprechend eingerichteten Kurbad und der
idylliſchen waldreichen Umgebung bildet auch in dieſem
Sommer das Ziel vieler Kurgäſte Touriſten und
Sommerfriſchler Trotz der ernſten Helt iſt der v

e e eält krankheiten an ia ieidende hier beſte I auf eine

Gicht dige Geneſung haben Aber auch Frauen Perven und Kleret

leiden werden mit günſtigem Erfolge behandelt Das
macht weil hier alle Faktoren für eine ausſichtsreicheKur und ch er zuſammentreffen eine durch
meilemweiten umgebenden Waldungen und den
fließenden Muldenſtrom bedingte reine kräf r
ein nach exgiebigſtem Regen ſchne ne
und vor allem die ausgez P re Quali
tät des Dübener Moors er 77 vvi i dem
Gebiet der Mooranalyſen glänzca nene ln nach t W
reſtloſen A ießung in ausgiebigſter W zurwendung kommt Die nungs h ger
hältniſſe ſind beſonders günſtig
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Grundſtück
Henriettenſtraße mit Vor u
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arth Gr Ulrichſtr 32 h254
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Gutgehende Gaſtwirtſchaft

mit Schnapsſchank an gr

Ileinzels Rosengarten

Dölauerſtr 24b

I Klappſvortwagen b h vtAlte Mahagoni Loch Le ts wer
u Virkenmöbel Fritz Reuterſtr 10 Hodlg

Faſt neues Chaiſelongue
Vertiko Kleiderſchrke
Trumeanus Spiegel mit

verk Nicolaiſtr 4 L
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Sofa verkauft e491 Sinn gari an

o aFriedrich Peileke I Viani v bertvat el
Geiſtſtr 25 kriedrich Peileke

Geiſtſtr 25Fabriken zu verpachten Fernruf 2820 T cheneinrichtang
A Hilter Haue a s Kleiderſchrank in g erh KindeBertramſtr 21 6142 1 Waſchtiſch Nußb eSchönes gedi z Satiſeubt zw00 t KuttelvofSchönes gediegen 99 Vetitteſ t u Kom Waſcht Tiſch ſ b zansgeſtattetes Einfami ienhaus ver tet e r r Leipzigerſtr 55 H I
mit großem Garten in r Stadt er t 50 0 Zentner ſ Hünleſedern billig
Offerten unter B 960 n Rud Mosse Brüderſtr Holzwolle Sfefedeee Srele
r
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mi

m

Morgen Land
t Kartoffeln zu kf geſ z gAusführg reiche AuswJüguſtaſir 12 La billige Kaſſepreiſe auch bee re zu 91 m ſg re J 2 0131 arAcherwirtſchaften aueme i Wiewerden durch mich ſtets zu Co We HBunzige

auf u zu verkauf geſucht
Herm Kurintz Aſchersleben jJohannespromengade 28 0 Selegenheitsktut

e w c un 4 h6 ädarickne ohne Bürge a Hyp

Wechs Schuidsca Wertp usw
u Ratenabz C Löltöffel Berlin
F 57 Frobenstr 18 Hund ausge

i 15 000 M goſdſ

halten verkauft für 30 40 50
60 70 80 95 110 Mark

Herm Schüneler

eleuchiunge
körper f Gas u elekt neueſte

Frauckeſtraſte Z l

Nähmascehine mit Rund
u Langschiffehen tadellos er

Uhbrmacher Kleine Ulrichstr 35
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ab Lager abzugeben An
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WMengen jedoch nicht unter
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verk Schillerſtr 31 III

30 Mal Univerſität 7
Handl Wagen bill z vk
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ftuhl Sitzwagen bill zu
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z Manſen 150 m Segel
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ſehr aparte

billigen Preifen
Fr Sirubel

Stadt Leipzig Martinſtr 16
Guterhalt Kinderwag zu
Guterh einſp Göpel und

die Exp d Zig erb a2418 Sreſchm bill z v Franz
G derrenrod Frif für lege Schörnewis

Schweres Herrenzimm in

mit 4 Lederſeſſeln verſch
2 Salons in

Mahagoni Sapeli NuſtbEiche u ſchwarz zu älter

Hypoth jof od ſpat geſucht D Bitte auf meine Haus tuch und 1224 u 756 Köniaſtraße 28 Gebr eiſ Pflug ſ 2 Pferde 2Off u a d Exp d Be nummier zu gehen 7 Waſferdicht faſt nei Schreibt n Puppenwag ſof f 7 M vk 028 t Ecſſchrk Waſſerbank Spieg
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J Decke z vk Nicolaiſtr 8 H II Gaſtwirt M Vorck Kleine Ladeneinriäſtung z Kinderwag Mair v z v zu verkaufen Harz 35 ptr grof Küchen Kurze Gaſſe verkaufen Kioſtermänn Marktpl 9 III Eg Trödel 22 Kleiderſchrk Stühle 1

chrank gut erhalten paſſ F nene r Teutſchenthal Mahagoni Schreibſchrank u größ Küchenbüfett bill zu
G verk en 1 Kinderwag z vl W Kuliſſentiſch zu verkaufen a Meckelſtr 14 zh e I Meere H r I zu verk e A L L Heinrichſtr 7 P bei R Renvert

16 ein Herrenfahrrad Marke unbekannt Nr 640 051
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Roman von Julia Jobſt
Copyright 1914 by Verlag Carl Köhler Co Berlin

Fortſetzung Nachdr verb
Herr Kommerzienrat begann der Mann im blauen

ttel der beſcheiden zur Seite geſtanden hatte und nunper kam Die Mütze drehte er verlegen in den
ändenGuſtav Dohms Augen weiteten ſich Groß ſah er den

Mann an daß dieſem die Sprache verging
Rupp was haben wir denn noch mit dem Mann

zu tun
Er bat ſo ſehr Herr Dohm Sechs Kinder zu Hauſe

und das ſiebente unterwegs

So ſoll er ſie alle zu Thoma Sohn tragen daß er
ihnen die Mäuler ſtopft Unſere Koſt gefiel ihm ja nicht
mehr

In die leuchtend blauen Augen Dohms trat der harte
Glanz des Mannes der nicht vergeben kann DieſerWeber deſſen Vater und Großvater ſchon für Haus
Dohm geliefert hatten war in ſeinen Augen zum Ver
räter geworden als er ſich Walter Thoma verpflichtete
Mochte er an ihm zugrunde gehen er hat es nicht beſſer
verdient

Dohm verließ den Raum und der Packer Küpper ſagte
zu dem beſtürzten Mann Wär nicht ſchlecht Weber
wenn wir nehmen würden was andere für uns übrig
laſſen Deubel noch mal da ſagen wir danke

Dohm ſchritt durch die Straßen der Stadt gab die
Depeſche auf und wartete in dem Bierlokal ge genüber der

Poſt gleich der Antwort Es freute ihn daß man die
Bereitſchaft der Zimmer meldete Bekannte traten ein
die täglich dem Frühſchoppen frönten

Sieh da der Herr Kommerzienrat ein ſeltener

e 2 eJ e S S 5 e
Gaſt rief der m magere Nees Weh eine wandige Vor
bereitung für gerlsted Herr Bruder

Guten Morgen Nees erwiderte Dohm kurz die
vertraute Anrede nicht beachtend die der Brauch von
altersher zwiſchen den Eltern der verheirateten Kinder
zuließ Er konnte den Kerl nun mal nicht leiden und

ſuchte ſich ſeiner Gegenwart möglichſt raſch zu entziehen
Jch möchte zahlen

Warum ſo eiligd muß noch zu Jäger ſagte Dohm aufs Gerabe
wohl

Du willſt die Jette abholen
Dohm nickte obwohl ihm nichts von dem Beſuch der

Tochter bekannt war
Der Thoma ging vorhin des Wegs wird wohl auch

in der Jägerei eingekehrt ſein Wäre wenigſtens kein
Wunder

Es war gut daß Dohm ſich ſchon der Tür zugewandt
hatte So blieb es dem Hetzer verborgen welchen Ein
druck dieſe Nachricht auf den Kommerzienrat machte Als
er ihm von der Schwelle noch zunickte zeigte ſein Geſicht
wieder die hochmütige Zurückhaltung die er Nees gegen
über feſtzuhalten liebte

Mit ganz beſonders betonter Ruhe ſchritt er auf der
Straße davon Er wollte es dem Schleicher nicht gönnen
den Aufruhr den ſein Jnneres durchtobte zu durch
ſchauen Wie ein Blinder ging er durch den Maientag
der aller Wonnen voll war Für ihn ſangen die Vögel
ihre Lieder umſonſt Der friſche Bergwind der ſich auf
ſeiner Fahrt an den Sonnenſtrahlen angenehm erwärmt
hatte fuhr ihm zauſend durch die weißen Haare die in
jugendlicher Fülle in einem borſtigen Schopf über der
wuchtigen Stirn ſtanden
Hand als er dem Weichbild der Stadt entronnen war
Die Schläfen klopften er mußte ſie kühlen Jetzt bog er
in den ſchmalen Heckenweg ein der geradeaus auf das
Anweſen der Jägers

Den Hut hielt Dohm in der

e er

chſen
Kommt dort nicht Dohm Dohm gegangen rief Frau

die Provin

Jäger die der gefährlichen Einquartierung wegen ihren
Poſten an dem Fenſter bezogen hatte das den Eingang
zum Haus beherrſchte

Gewiß und wahrhaftig Mutter das iſt Onkel
Guſtav beſtätigte Franz der mal auf einen Sprung von

der Fabrik heraufgekommen war Die beiden im
en können ſich freuen Was machen wir bloß de

renimmſt den Wilhelm gleich mit in die Fabrik
Du haſt doch den Schlüſſel vom Törchen Franz Tus
andere überlaß Vater und mir Mach Junge es iſt
keine Zeit zu verlieren Jch bleibe hier ſitzen und die
Jette ſoll gleich zu mir kommen

r kommt nicht für umſonſt Mutter rief Franznoch im Davoneilen Dem hat jemand ein Licht auf
geſteckt

Der Nees Junge denn den ſah ich hier herum
ſtreichen

Der Deubel hol den Kerl
Einen Augenblick ging es in dem Jägerhaus zu wie

in einem Hühnerhof über dem der Habicht kreiſt Franz
brach ohne jede Rückſicht in das Höffchen ein packte Wil
helm beim Arm drückte ihm ſeinen Hut auf den Kopf
und zog ihn der Treppe zu Du ſollſt raſch zur Mutter
kommen Jette dein Vater iſt gleich vor der Tür Unddu tommſt mit mir zur Fabrik Wilhelm ich habe Wich

tiges mit dir zu beſprechen
Schon hatten die dichten grünen Gebüſche des unteren

Gartens die beiden verſchlungen, und das geängſtigte
Mädchen ſaß bei der Tante die dem nahenden Gaſt herz
lich zunickte

Wenn nur der Onkel keine Dummheiten macht
Kind den konnte ich nicht mehr vorbereiten Nein du

bleibſt hier rief ſie energiſch als die Hausglocke er
tönte und zog das aufſpringende Mädchen auf den Stuhl

Daß du es weißt du haſt die verſprochenen Abnieder

pw die denen Preiſe
Wollene ötrumpſarſane per glo 160 Pf e

20 rLumpen
Knochen

Hücher und geitungen

Papierabſälle
Gackzeug

Ferner altes Eiſen ze
n meinem Geſchäft we nur zum Wohle der Kundſchaft die Sachene rbefter kommen bei mir nicht an e

I cheurine nur Gr Walſſtr 42e ab genommen Intereſſenloſe

8

8

z r

vorteilhaften Preisen
sind grosse Vorräte in allen Nbieilungen gesichert

bis zum 1 Kugust noch ohne Kleiderkarte

leger holen wollen Die l liegen

anderen bereit kannſt ſie aber gern
ruhig Blut Kind die Hulda iſt ſchon an der Tür

Frau Jäger ging dem eintretenden Gaſt mit a
geſtreckter Hand entgegen Das iſt nett Guſtav daß du
dich mal ſehen läßt Willſt wohl die Jette abholen
n ſchüttelte ihm kräftig die Hand und rief dann nach

Mädchen Hulda ſagen Sie dem Herrn daß derDerr Kommerzienrat hier iſt

Dann wandte ſie ſich wieder Dohm zu und ſchlug vor
Wie wäre es wenn wir ins Höffchen gingen Da

ſchmeckt der Wein noch einmal ſo gut Jette nimm die
Gläſer mit und ſag der Hulda Beſcheid Hier iſt der
Schlüſſel Rheinwei n Kind dein Vater darf keinen
anderen trinken

Onkel Alberts Lowisken brachte ein Leben in die
Stube und war ſo geräuſchvoll um den Gaſt herum daß
dieſem ganz dumm im Kopf wurde in dem Gedanken an
das was er an Feindlichem hatte in dies friedliche Haus
bringen wollen Hatte Nees gelogen oder war dies alles
eine abgekartete Komödie Hätte er nur in den Augen
ſeiner Tochter leſen können Aber die behielt jetzt Zeit
genug um Faſſung zu gewinnen

Schweigend folgte er der Hausfrau ins Höffchen zu
dem Platz unter der Linde deren junges Laub noch nicht
den Sonnenſtrahlen den Durchlaß wehrte Jn buntem
Ringelreihen trieben ſie ihr luſtiges Spiel und es war
hier gut ſitzen denn dem Wind war kein Schlupfloch ge
laſſen durch das er hätte Einlaß finden können

Und nun kam auch Onkel Albert und hinter ihm
Jette mit dem Wein

Das war mal ein guter Gedanke von dir Guſtav
deinen Schoppen nach hier zu verlegen Schade daß der
Franz ſchon fort iſt der hätte gern mitgetan Sag ſelbſt
gibt es auf der Welt noch ein ſchöneres Plätzchen als
unſer Höffchen und unſer Bergiſch Land

Die Gläſer der Herren klangen aneinander in einem

Noch zu

und werden
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Anfang 9 Uhr

caſtillen Hoch auf die geliebte Heimat Dann ſagte Dohm iſt es doch bei euch anders wie ich höre Was iſt Bern

Es iſt ſchade daß ich gerade jetzt fort muß wo es hier hards Junge für ein Staatskerl
ſo ſchön wird Aber der Doktor läßt nicht mit ſich Ueber Dohms Geſicht zog ein Leuchten er war einſpaßen zärtlicher Großvater Ja die Mathilde i für unſer

Willſt du denn ſo bald reiſen Guſtav Geſchlecht was ſie kann Dohm lachte vor ſich hin Die53 acht und e ſoll n m tn h e h ni9t e de Einzig in seiner Art b u 48 aſt C
as junge Mädchen fuhr empor oll mit na nd i e beim Franz noch n offnunge e e e gen Schwigeninserfährſt du es k es ihm zu einſam Das iſt ein gutes eichenre wirklich ersthi Künstierne in el W gelernt Franz zieht zu euch um ſich eine Frau zu
Frag nicht ſo viel Kind fiel Jäger launig ein en Zivu uſik von Roſondern überleg dir was du an Kleidern und Hüten Da kennſt du meinen Jungen ſchlecht Guſtav fiel 2 e 222

mitzunehmen gedenkſt Frau Jäger ein Der iſt ſolch ein Einſpänner ge d eTo VrJettes Aufregung war jedoch ſo groß daß ſie ſich nicht worden Er richtet ſich hier auch wieder eine eigene herpo nger Vlrichstr Olvympia Pa r
zu faſſen vermochte Und Frau Jäger verſuchte ihr zu Wirtſchaft ein Er iſt ſchön auf der Suche nach einem Jull täguen gros e Je grelle
helfen Das iſt ſo einfach nicht wie ihr Herren euch das netten Haus Ein Garten ſoll dabei ſein Damen Orchesters re Se Httwoch Militär Konzert v
vorſtellt So von heut auf morgen läßt ſich das gar Und nicht zu weit von uns weil er doch das Geſchäft 60230 kdelweiſss 5 Damen Wiener Abend t

Poſe v i Willy v r i vonMilitär freien Eintritt

nicht machen Du haſt wohl deine Sommergarderobe übernimmt Jch ſetze mich zur Ruhe 9 2 Herren mnoch gar nicht in Ordnung Jette Du ſetzt dich zur Ruhe wo du noch ſo rüſtig biſt Um gütigen Zueprugh dte wohl n Dennerstug Militär Konzert
Nein Tante und dann mein Geburtstag 73 t rief Dohm e an Elsa Both des Art Kapelle Nr 75 Leit Kopellmetr A Dane
Richtig dein Geburtstag ſiel Jäger ein Wie alt Na ich bin nun ſchon in die Siebzig und anderewirſt du denn wollen auch leben Pfälzer Schiessgraben G w e VarieteeDreiundzwanzig Onkel Albert dann werd ich Tr r den i er S t GOnige Kleine Klausstr J 2

mündig Der ſitzt ganz feſt in Solingen beim wiegervater uWas aus ſolch einem Kiek in die Welt mit der Und an die anderen iſt auch nicht zu denken trifft I l 53 tägllch grosses krel Konzert Dus neue erstklassige Programm

Zeit alles werden kann nicht Guſtav Wie die Zeit es gerade gut daß der Wilhelm einſpringen kann z Ergebenst ladet ein Karl Fankelmann S müssen Sie sehen h Jede Nr ein Sehiager 2
vergeht Jch weiß mich noch zu erinnern was das für Wilhelm Thoma eher Austria Truppe in ihren plastisehensehöspfungeneine Freude bei euch war als nach einer Pauſe von ſechs Ja ganz recht Guſtav ſprach Jäger ruhig weiter Rilex s kapp Duet Gib Je y i cJahren die Jette geboren wurde Das ging bei uns als bemerke er die furchtbare Erregung ſeines Gegen Halia w heafer e e J vo gen oder Hage ine 7
anders was Lowisken Jedes Jahr ein neuer Junge übers nicht Franz iſt ſoeben mit ihm herunter und 9 o ebis das halbe Dutzend voll war Und nun e We ſie wollen ſich mal die Sache e e ſage et räglieh abends 8 Vbr 8

n bloß noch einen zu Haus und der iſt unverheiratet Was Wilhelm muß ſich einarbeiten a i ſeiner tigkeit s4 ſollen uns die Enkel in Amerika Rußland und wird ihm das nicht ſchwer fallen Dem armen Jungen Spezialitäten Vorstellung 3
Auſtralien mein Lowisken will was zu wiegen haben iſt vom Leben ſo übel mitgeſpielt worden und wir ſtehen U 2 UVldaltl Blancda Heffmann
und ich auch Aber der Franz geht nun ſchon in das uns gut dabei Du weißt ja am beſten was man an iiiiiiiniiinnunimniininiinnnmmnunnniunnnnnmn Sa einundvierzigſte Jahr und denkt an keine Frau und der dem hat e An Gelr Wka mritwaen Gon 19 u 8
Emil in Solingen hat eine Frau aber keine Kinder Da Gortſesung folat W i nan anlässlich der 70 Wiederkehr des
len e T m m Fauſl zhen weit 2 j

OTee BrunnenfestesJ Büd u I 8851 a h 3d Bl Leipzigerſtr 2
9 werpa tung

abends 7 Uhr SUntere leipzigerstrasse le Der diesjährige Obſtanhang ſoll Fest B0o el R zerrt 8blllge und gute Bezugsguelle n Die ne den Mitt n Uhr ausgeführt o eronze 8
i cMusik Instrumenten n erbet es ittergut Beeſen S a er a e e n

Ersatz Bataillon IV/81 Haltoe a S Sr en in den Feld
für unsere Krieger im Felde und Verwundeten in der Heimat en z e Ob Ve e rt a u er Meter 2 Honinn

Dauerhafte rein Mund Harmonmkas za edt ne p a t 7 8 Eintrittspreis 50 Pfg für die Person Vortragsfolge 10 Pfg 8abgestimamte 3 für Inhaber von Dauerkarten für die Vortragsfolge 20 Pfg 8a dorf Benkendorf u lz Der Anhang von Aepfeln des Rittergutes LeislHanclollnen Citarren münde ſollen e141 bei Camburg an den Straßen nach Erbipa und ſag D S obligatoriseh 8
dere und Sonnabend burg ſoll Montag den 24 Juli vorm I1 Uhr im eWiener Zzieh Harmonikas r r Feit hen da Reſendes Mittergutes gegen ſöfortige Barzahlung ma J 3 repariert 1 u

erkauft werden1916 bis 31 Oktober 1922 J W Kuäuseil o F S ſchon von n an
öffentl iſtbietend unt F Brami ſaub u kinderliebes Frauen z Erntearbeit Saub apſt Mädch ſ z dw e et be Herm Horn u i Die Uhrenklini i g Tlaug ſtraße 177

dchen v 16 17 J zum ſchäft kannt zu Be Lederſch hw e Mlucht Du traße e r Uhwaren beſtens bekannt durch a ewe ſucht im c P en verpachtet Segesltuch ngengiſchube S n Bierplleg c Pfifferlinge
op

73 r geſucht Off u teſtraße Wiel n nExp d Bl vorm einige Stunden n ſt Filzſchuhwarensci etes Kichenntdth v Haushalt Beſchäftig Off g plin re l Fiderr Pantoffeln e n er täglich grosse Sendungen ho2851 S
bei hohem Lohn ſucht mögl unter M 100 an die Fil rn gegen 12 Uhr Halte Einzelverkauf und für S z beste Qualitäten De zu billigseten Preisenſofort 3 1 Auguſt a Tücht zuverl a ſucht Wattes uhardyſtr I vuntt Wansleben Anfang iederverkäufer Sohn r er

Oberſchweſter Nebenbeſch als Bote oder her 7 vorm 7 r j Stets günſtige Angebote Sche h Wilh NeichertKrankenhaus enburg dergl auf mehr Std tägl S Teutſchenthal Karten m 21 ung eAelterer Herr Off u V 1459 a d Exp x gixem Wjederholangs de gegen 1 Uhr Bahnhof i Elkan FTellerderichenſucht kaufm u wirtſch geb Sache Ur meinen Sohn wir d Ferien änreh best en r wir

Dame mögl tinderl unt Sehrft rſtelle T ehrkraft ködn einige Sei euttgn a 4
nſtig Beding zu feiner in Drogerie Offerten nt teiln an d4 Fxp d Bl e Vai N 96 Leid lgetſtkaſe 87 Sacc ar n

J ertret u Füb rung ſetart n S 477 nene n mane a die fl s m a hohle Mbademio Zweige ennispartnerin Off unt en Da die Lieferungen von SaccharinTäfelchen Nr 1
e Bl Leipzigerſtr 34 589 Lehrling a2414 Am Mittwoch Juli 8151 an die Fil d dauerwäscho 200 infolge anderweitiger Verfügungen zur Zeit nicht

h h

arie Fatehdär in entſprechender Weiſe erfolgen können wird der Bezug
Kl von T Kriſtall Saccharin Dr Fahlvery 75 prozentig

10 ühr vorm verſteigere ich g t ſ
in gen alwaren c t Halle a/S Steinſtr 24 eipgigerſtraße900500094 999004 0 0 Gech Garant gründl im Gerichts Gebäude 3 neiderin ſür elegante
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